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Spremberger Heimatkalender 2027Spremberger Heimatkalender 2027
Der Heimatkalender für das Jahr 2027 beinhal-
tet u. a. Artikel zu folgenden Themen:
- Der Leidensweg des Erich Wirth (1883 – 1913)
- Spremberger Familiennamen im 17. und 18. 

Jahrhundert
- Die sogenannte Judenschenke im Zschor-

noer Wald
- Adressbücher – interessanter Wegweiser 

durch die Spremberger Stadtgeschichte
- Von Römmler zu SPRELA
- Das kirchliche Leben in Lieskau seit der 

Nachkriegszeit
- Ein Leben für die Geschichte
- Im Gedenken an Marita Ihle
- Bildserie: Spremberger Hausfassaden-

Wandbilder
- 70 Jahre Industriestandort Schwarze Pumpe
- Darum gehört Spremberg zum Lausitzer 

Seenland
- Der „Dorf-Entwicklungs-Verband Südliche 

Niederlausitz e. V.“
- Zwei Generationen, ein Amt – 725 Jahre Sp-

remberg, 30 Jahre Spreenixe, Vergangen-
heit trifft Gegenwart

- Gedicht: An meine Heimatstadt Spremberg
- Noch 100 Jahre braune Spree?
- Schlossgeschichte(n)
- Ein Maler, der alles mit Links macht
- Lustige Geschichten aus dem alten Sprem-

berg

Der Heimatkalender ist in zahlreichen Einrichtungen und Geschäften erhältlich, u. a.  
auch im Niederlausitzer Heidemuseum sowie beim Spremberger Kulturbund e. V.

Der Verkaufspreis beträgt 5,00 €.
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in der Stadtverordneten-
versammlung am 23. 
September habe ich ei-
nen umfassenden Über-
blick über die Umset-
zung des Spremberger 
Aktionsplanes 2038 ge-
geben. Leider ist der 
Livestream zwischen-
durch ausgefallen und 
so konnten Sie die Be-
ratung und auch mei-

Liebe Sprembergerinnen, liebe Spremberger,

nen Vortrag nur unvollständig oder gar nicht live 
verfolgen. Das ist sehr ärgerlich und wir werden die 
technischen Möglichkeiten einer Verbesserung der 
Übertragungsqualität prüfen und eine Besserung 
herbeiführen.

Nach Behebung der technischen Probleme konnte 
die Beratung aufgenommen werden 
und Sie finden diese unter folgen-
dem Link:
https://spremberg.de/rathaus/stadt-
politik/videothek/detail/102738

Mein Bericht konnte nicht aufgezeichnet werden. 
Dieser wird zu einem späteren Zeitpunkt in Bild und 
Ton neu aufgenommen und separat gezeigt.

Unseren aktualisierten Imagefilm fin-
den Sie hier:
https://www.youtube.com/
watch?v=d7X5SNjQa2I 

https://spremberg.de/rathaus/aktuelles/aus-der-
verwaltung/detail/109635

In meinem Vortrag habe ich auch versprochen, 
dass ich im kommenden Jahr erneut in allen Orts-
teilen mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Ge-
spräch kommen möchte, um herauszuarbeiten, 
was uns Sprembergern im Strukturwandel wichtig 
ist.
�
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung.

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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G/VIII/26/0278
1. Änderung des Beschlusses G/VIII/26/0107
Im Wege einer Eilentscheidung gem. § 58 BbgKVerf wird in 
Bezug auf den Beschluss G/VIII/26/107 Ziffer 2 Buchstabe e) 
geändert und Buchstabe f) wird gestrichen. Der Buchstabe e) 
erhält daraus resultierend folgende neue Fassung:
„e) Die 19 öffentlichen Parkflächen auf dem Oberdeck und die 
18 nichtöffentlichen und bewirtschafteten Parkflächen im Erdge-
schoss der entbehrlichen Parkdeckanlage werden im Bereich der 
vom Erwerber zu überplanenden Fläche im Rahmen der neu zu 
bauenden Parkplatzflächen wiederhergestellt und stehen zukünf-
tig der Allgemeinheit mindestens „kostenfrei analog zu den gelten-
den Parkordnungen der Stadt Spremberg in der Innenstadt (Park-
zeit 2 Stunden) zur Verfügung“. In den weiteren Verhandlungen 
zum Kaufvertrag sollen weitere Bewirtschaftungsmöglichkeiten 
(z.B. uneingeschränktes Parken in der Nacht oder zu bestimmten 
Stadtfesten) für die neu zu bauenden Parkplätzen besprochen 
und, wenn Einigkeit erzielt werden kann, vereinbart werden.“
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  27
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: �  0
Befangenheit: �  0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0279
Bestätigung des Jahresabschlusses 2024 der Stadt Sprem-
berg/Grodk
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den geprüften 
Jahresabschluss 2024 (Anlage l) der Stadt Spremberg/Grodk.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  28
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: �  0
Befangenheit: �  0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0280
Entlastung der Hauptverwaltungsbeamtin der Stadt Sprem-
berg/Grodk für das Haushaltsjahr 2024
Die Stadtverordnetenversammlung entlastet die Hauptverwal-
tungsbeamtin für das Haushaltsjahr 2024.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  27
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: �  0
Befangenheit: �  1
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0228
Werbeanlagensatzung der Stadt Spremberg/Grodk 2. Än-
derung - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Der Entwurf der 2. Änderung der Werbeanlagensatzung der 
Stadt Spremberg/Grodk mit ihrer Begründung wird in der vorlie-
genden Fassung gebilligt.
Der Entwurf der 2. Änderung der Werbeanlagensatzung der 
Stadt Spremberg/Grodk und ihre Begründung sind nach § 87 
Abs. 8 Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) öffentlich aus-
zulegen und den betroffenen Bürgern und den berührten Trägern 
öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Öffentlichkeitsbeteili-
gung ortsüblich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  28
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: �  0
Befangenheit: �  0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0229
Werbeanlagenerlaubnissatzung der Stadt Spremberg/
Grodk 1. Änderung - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Der Entwurf der 1. Änderung der Werbeanlagenerlaubnissat-
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4.	 Vorhaben, bei denen die Verwaltung nach fachlicher Prü-
fung zu dem Ergebnis gelangt, dass die gemeindliche Zu-
stimmung nach den beschlossenen Leitlinien nicht erteilt 
werden kann, werden nach Vorberatung im Ausschuss 
Bauen, Ordnung und Sicherheit der Stadtverordnetenver-
sammlung zur Entscheidung vorgelegt.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 14
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0261
Ersatzbeschaffung von Kommunalfahrzeugen (Traktor/All-
radschlepper und Rückewagen)
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Ersatzbe-
schaffung eines Traktors/Allradschleppers und die Beschaffung 
eines Rückewagens mit Kran für den Aufgabenbereich Wald.
Die Mittelsperre vom 04.12.2024 auf dem Produktkonto 
55521.7831000 in Höhe von 225.000 € wird aufgehoben.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 23
Nein-Stimmen:� 2
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0264
Grundsatzbeschluss zur Begleitung von Repoweringvorha-
ben bestehender Windenergieanlagen im Bereich der Sla-
mener Heide
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
beschließt:
1.	 Die Stadt Spremberg/Grodk unterstützt grundsätzlich das 

Repowering bestehender Windenergieanlagen an bereits 
erschlossenen Windenergiestandorten im Bereich der Sla-
mener Heide.

2.	 Ziel des Repowerings ist die Modernisierung bestehender 
Windenergieanlagen durch leistungsfähigere Anlagentech-
nik, um die Energieerzeugung aus erneuerbaren Energien 
zu steigern und gleichzeitig vorhandene Standorte sowie 
bestehende Erschließungsstrukturen weiter zu nutzen.

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, Repoweringvorhaben im 
Rahmen der gesetzlichen Beteiligungsverfahren fachlich 
zu begleiten.

4.	 Die Stadt erwartet von den Vorhabenträgern
•	 eine frühzeitige Information der Gremien der Stadt und der 

Öffentlichkeit,
•	 eine transparente Projektkommunikation,
•	 die vollständige Einhaltung aller gesetzlichen Umweltstan-

dards,
•	 den Rückbau bestehender Anlagen entsprechend den ge-

nehmigungsrechtlichen Vorgaben,
•	 eine auf ein Mindestmaß zu begrenzende neue Waldinan-

spruchnahme,
•	 die Umsetzung der gesetzlichen kommunalen Beteiligung 

nach den jeweils geltenden Vorschriften,
•	 ein Angebot zur Zahlung der 0,2 Cent/kWh für alle WEA im 

Windpark,
•	 eine Abstimmung zwischen allen Projektpartnern im Be-

reich Slamener Heide,
•	 eine Überprüfung der vorhandenen Ausgleichsmaßnah-

men, insbesondere der Offenlandflächen, unter besonderer 
Berücksichtigung der Waldbewirtschaftung.

5.	 Dieser Grundsatzbeschluss stellt keine Vorentscheidung 
über einzelne Genehmigungsanträge dar. Über Stellung-
nahmen der Stadt im Rahmen konkreter immissionsschutz-
rechtlicher Verfahren wird jeweils gesondert entschieden.

6.	 Soweit Repoweringvorhaben Auswirkungen auf bestehen-
de Pachtverträge und/oder Städtebauliche Verträge mit den 
Windparkbetreibern in der Slamener Heide haben, sind die-

zung der Stadt Spremberg/Grodk mit ihrer Begründung wird in 
der vorliegenden Fassung gebilligt.
Der Entwurf der 1. Änderung der Werbeanlagenerlaubnissat-
zung der Stadt Spremberg/Grodk und ihre Begründung sind 
nach § 87 Abs. 8 Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) öf-
fentlich auszulegen und den betroffenen Bürgern und den be-
rührten Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu geben.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Öffentlichkeitsbeteili-
gung ortsüblich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  28
Nein-Stimmen: �  0
Enthaltungen: �  0
Befangenheit: �  0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0038
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 10a „Änderung und Erweiterung Industriegebiet Ost“ - 
Schlosserstraße 4a
Das Vorhaben „Errichtung einer BioMethanfabrik“ auf dem 
Grundstück Schlosserstraße 4a (Gemarkung Spremberg/
Grodk, Flur 30, Flurstücke 223; 224-teilw. – siehe Anlage 1) im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 10a „Änderung und 
Erweiterung Industriegebiet Ost“ (Auszug: Anlage 2)

wird von der Festsetzung:
• Höhe baulicher Anlagen mit einer Wandhöhe von max. 20,00 
m (Anlage 3)

wie folgt befreit:
Überschreitung der max. 
zulässigen Höhe 	 auf 	 um
Hauptfermenter	 4 x 34,00 m	 4 x 14,00 m 
		  (nur der innere Ring)
Rohgas-Speicher	 4 x 24,00 m	 4 x 4,00 m
Gasentschwefelungsstation	 4 x 22,00 m	 4 x 2,00 m
Reingas-Speicher	 4 x 24,00 m	 4 x 4,00 m
Personenaufzug	 1 x 30,00 m	 1 x 10,00 m
Sowie
Hydrolysetank	 8 x ca. 20,00 m
Nachfermenter	 8 x ca. 20,00 m
Fermentationsrückstandstank 	2 x ca. 20,00 m
Biofiltrat-Lagertank	 2 x ca. 20,00 m
Prozesswassertank	 1 x ca. 20,00 m,
falls diese die max. zul. 20,00 m geringfügig überschreiten
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 13
Enthaltungen:� 1
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0227-1
Grundsatzbeschluss zur Anwendung des Gesetzes zur 
Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur Wohnraumsi-
cherung („BauTurbo“) in der Stadt Spremberg/Grodk
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
beschließt den Grundsatzbeschluss zur Anwendung des Ge-
setzes zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur Wohn-
raumsicherung („BauTurbo“) in der Stadt Spremberg/Grodk.
Bestandteile des Grundsatzbeschlusses sind:
1.	 Die Anwendung der neu eingeführten Paragraphen (§§) 31 

Abs. 3, 34 Abs. 3b und 246e Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Stadt Spremberg/Grodk gemäß der in Anlage 2 enthal-
tenen Leitlinien

2.	 Die Durchführung des in jedem Einzelfall der vorgenannten 
§§ anzuwendenden Zustimmungsverfahrens nach § 36a 
BauGB gemäß der Festlegungen der Anlage 3

3.	 Die regelmäßige Information des Ausschuss Bauen, Ord-
nung und Sicherheit zur Anwendung der o.g. §§.
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 11
Enthaltungen:� 2
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0275
Bebauungsplan Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ - Abwä-
gungsbeschluss
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-
berg/Grodk zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 
nach § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 5 Baugesetzbuch (BauGB).
1.	 Die zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 109 „Solarpark 

Groß Buckow“ vorgebrachten Anregungen, sowie hierzu 
eingegangene Stellungnahmen der Träger öffentlicher Be-
lange, der Nachbargemeinden und der Öffentlichkeit, hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
mit nachstehendem Ergebnis geprüft und gegeneinander 
und untereinander gerecht abgewogen. Die Behandlung der 
eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen sind im 
Abwägungsprotokoll aufgeführt. Das Protokoll liegt diesem 
Beschluss bei.

2.	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Abwägungsergeb-
nisse zu 1. mitzuteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 11
Enthaltungen:� 2
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0276
Bebauungsplan Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ - Sat-
zungsbeschluss
Der Bebauungsplan Nr. 109 „Solarpark Groß Buckow“ wird 
gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) als Satzung 
beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Bebauungsplan orts-
üblich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 11
Enthaltungen:� 2
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0297
Entbehrlichkeit eines Grundstücks
Das nachfolgend genannte Grundstück wird in absehbarer Zeit 
nicht zur Erfüllung von gemeindlichen Aufgaben benötigt und ist 
entbehrlich:
Drebkauer Straße (ehemals Stadtbrigade)
Gemarkung Spremberg, Flur 20, Flurstück 210 (7.483 m²)
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 26
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0292
Verpachtung einer Sportplatzfläche an den Spremberger 
SV 1862 e. V. im Sportobjekt Drebkauer Straße
Die Stadtverordnetenversammlung Spremberg/Grodk be-
schließt, dem Spremberger SV 1862 e. V. die in der Anlage 2 
zu dieser Vorlage gekennzeichnete Sportplatzfläche mit einer 
Größe von ca. 8000 m² im Sportobjekt Drebkauer Straße (Sta-
dion) ohne Erhebung eines Pachtzinses für eine Dauer von 15 
Jahren zu verpachten.

se zu gegebener Zeit anzupassen. Die Verträge bedürfen 
jeweils einer separaten Beschlussfassung durch die Stadt-
verordnetenversammlung.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 12
Enthaltungen:� 1
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0269
Bebauungsplan Nr. 121 „Sondergebiet Tierhaltung OT Wa-
delsdorf/Zakrjejc“ - Billigungs- und Offenlagebeschluss
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 121 „Sondergebiet Tier-
haltung OT Wadelsdorf/Zakrjejc“ mit seiner Begründung wird in 
der vorliegenden Fassung gebilligt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und seine Begründung sind 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Internet zu veröf-
fentlichen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die 
Unterlagen öffentlich auszulegen und die beteiligten Träger öf-
fentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen und 
um Stellungnahme zu bitten.
Die Behörden werden nach § 4 BauGB beteiligt und um Stel-
lungnahme gebeten.
Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Öffentlichkeitsbeteili-
gung ortsüblich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 20
Nein-Stimmen:� 1
Enthaltungen:� 6
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0273
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Sprem-
berg/Grodk - Abwägungsbeschluss
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-
berg/Grodk zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belange 
nach § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB).
1. 	 Die zum Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungs-

planes der Stadt Spremberg/Grodk vorgebrachten Anregun-
gen, sowie die hierzu eingegangenen Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange, der Nachbargemeinden und 
der Öffentlichkeit, hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Spremberg/Grodk mit nachstehendem Ergebnis 
geprüft und gegeneinander und untereinander gerecht ab-
gewogen. Die Behandlung der eingegangenen Anregungen 
und Stellungnahmen sind im Abwägungsprotokoll aufge-
führt. Das Protokoll ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. 	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Abwägungsergeb-
nisse zu 1. mitzuteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 14
Nein-Stimmen:� 11
Enthaltungen:� 2
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0274
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Sp-
remberg/Grodk - Feststellungsbeschluss
1. 	 Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/

Grodk beschließt die 13. Änderung des Flächennutzungs-
planes (FNP). Die Begründung zum Flächennutzungsplan 
wird gebilligt.

2.	 Die Bürgermeisterin wird beauftragt:
	 a)  �die 13. Änderung des FNP gemäß § 6 Abs. 1 Bauge-

setzbuch (BauGB) der höheren Verwaltungsbehörde zur 
Genehmigung vorzulegen und

	 b)  �nach Erteilung der Genehmigung den geänderten FNP 
ortsüblich bekannt zu machen.
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-	 die Berücksichtigung der gesetzlichen Privilegierungen für 
bestimmte Maßnahmen an bestehenden Gebäuden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 26
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0315
Aufhebung des Beschlusses G/VIII/25/0242 „Antrag auf 
Änderung des Flächennutzungsplanes“
Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sp-
remberg/Grodk vom 23.07.2025,
Beschlussnummer G/VIII/25/0242 „Antrag auf Änderung des 
Flächennutzungsplanes“ wird aufgehoben.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 12
Nein-Stimmen:� 10
Enthaltungen:� 4
Befangenheit:� 0
mehrheitlich angenommen

G/VIII/26/0294
Antrag zur Änderung der Spielplatzsatzung
Die Verwaltung wird beauftragt, die im Jahr 2017 begonnene 
Änderung zu der bestehenden Spielplatzsatzung aus dem Jahr 
2005 zu Ende zu führen und eine neue Spielplatzsatzung zu 
erarbeiten.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 26
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0290
Antrag auf Änderung der Richtlinie der Stadt Spremberg/
Grodk zur freiwilligen Förderung für kulturelle Angebote in 
der Stadt Spremberg/Grodk - Mikrofonds Kultur 
G/VIII/25/0091-1 
Die Begrenzung auf drei Veranstaltungen pro Verein wird aufge-
hoben und dafür eine Budget Begrenzung auf 2500 € pro Jahr je 
Antragssteller festgesetzt. 
Die Richtlinie wird entsprechend der Anlage 1 angepasst. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 26
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes  
der 1. Änderung der Werbeanlagenerlaubnissatzung 

der Stadt Spremberg/Grodk

Gemäß § 87 Abs. 8 Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) ist 
vor dem Erlass der Satzung den betroffenen Bürgern und den 
berührten Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stel-
lungnahme innerhalb einer Frist von einem Monat zu geben. 
Der Entwurf der Satzung (siehe Übersichtsplan) liegt in der Zeit

vom 12.10.2026 bis 13.11.2026

in der Stadtverwaltung Spremberg, Bau- und Planungsamt, 
Sachgebiet Stadtplanung, Foyer des Bürgerhauses 1. OG wäh-
rend folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Mo. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, mit dem Verein einen Pacht-
vertrag zur Ausgestaltung des Pachtverhältnisses abzuschlie-
ßen. In diesem Pachtvertrag sind dem Verein die Mitnutzung des 
vorhandenen Wasseranschlusses sowie ein Zugang zum vor-
handenen Stromanschlusspunkt zu gewähren. Für den Fall einer 
Nutzungsaufgabe durch den Verein ist für die auf der gepach-
teten Fläche errichteten Anlagen und Einrichtungen eine Rück-
bauverpflichtung aufzunehmen. Diese Rückbauverpflichtung er-
lischt, sofern eine Nachnutzung der durch den Verein errichteten 
Anlagen und Einrichtungen mit der Stadt vereinbart werden kann. 
Darüber hinaus ist sicherzustellen, dass die erforderlichen Zu-
wegungen für Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen der an die 
Pachtfläche angrenzenden Flächen erhalten bleiben.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 26
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0265
2. Änderung der Stellplatz- und Stellplatzablösesatzung 
der Stadt Spremberg/Grodk - Änderungsbeschluss -
Die am 23.03.2005 von der Stadtverwaltung Spremberg/Grodk 
beschlossene und am 16.04.2005 in Kraft getretene Satzung 
der Stadt Spremberg/Grodk über die Herstellung notwendiger 
Stellplätze (Stellplatzsatzung) und die Ablösung notwendiger 
Stellplätze (Stellplatzablösesatzung), zuletzt geändert durch 
Beschluss G/V/09/0408 vom 23.09.2009, bekannt gemacht im 
Amtsblatt Nr. 6 vom 26.03.2010 wird gem. § 87 Abs. 4 der Bbg-
BO zum zweiten Mal geändert.
Ziele der Änderung sind:
- 	 die Anpassung der Satzung an die geänderten Vorgaben 

der Brandenburgischen Bauordnung und der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg,

-	 die Berücksichtigung der gesetzlichen Privilegierungen für 
bestimmte Maßnahmen an bestehenden Gebäuden,

- 	 die Begrenzung der Stellplatzpflicht bei Wohngebäuden auf 
maximal einen notwendigen Stellplatz je Wohnung,

- 	 die Anpassung der Ablösebeträge an die gesetzlichen Vor-
gaben sowie an die gestiegenen Herstellungs- und Grund-
stückskosten,

- 	 die Einführung einer aktuellen, transparenten und lagebe-
zogenen Berechnung der Grunderwerbskosten anhand der 
amtlichen Bodenrichtwerte,

- 	 der Wegfall der bisherigen Ablösegebiete und die entspre-
chende Neunummerierung der Anlagen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:� 26
Nein-Stimmen:� 0
Enthaltungen:� 0
Befangenheit:� 0
einstimmig angenommen

G/VIII/26/0266
1. Änderung Kinderspielplatzsatzung - Änderungsbe-
schluss -
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
beschließt die 1. Änderung der unter der Beschlussnummer  
G/IV/04/0429 am 22.09.2004 beschlossenen Satzung über die 
Lage, Größe und Ausstattung der Kinderspielplätze (Kinder-
spielplatzsatzung) der Stadt Spremberg/Grodk, bekannt ge-
macht im Amtsblatt Nr. 2 vom 04.02.2005.
Ziele der Änderung sind:
- 	 die Anpassung der Satzung an die geänderten Vorgaben 

der Brandenburgischen Bauordnung und der Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg,

-	 die Ermöglichung der Herstellung notwendiger Kinderspiel-
plätze auf einem geeigneten Grundstück in unmittelbarer 
Nähe des Bauvorhabens,

- 	 die Sicherstellung der dauerhaften Nutzung und Instandhal-
tung extern gelegener Kinderspielplätze,
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Geltungsbereich 2. Änderung der Werbeanlagensatzung der 
Stadt Spremberg/Grodk

Der Entwurf der Werbeanlagensatzung kann in der Zeit der der 
Auslegung zusätzlich auch im Internet unter
https://spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegun-
gen/ eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

1. Änderung der Richtlinie  
der Stadt Spremberg/Grodk zur freiwilligen 

Förderung für kulturelle Angebote  
in der Stadt Spremberg/Grodk

§ 1 
Änderungen

§ 2 Absatz 1 Punkt c wird gestrichen
§ 2 Absatz 4 wird um folgenden Satz 2 ergänzt:
Die Gesamtfördersumme für Anträge eines Antragsberechtig-
ten wird unabhängig von der Zahl der förderfähigen Veranstal-
tungen auf 2.500 € im Kalenderjahr begrenzt.

§ 2
Inkrafttreten

Die 1. Änderung der Richtlinie der Stadt Spremberg/Grodk zur 
freiwilligen Förderung für kulturelle Angebote in der Stadt Sp-
remberg/Grodk tritt am 01.10.2026 in Kraft.

Spremberg/Grodk, den 24.09.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung  
über die Veröffentlichung und die  

öffentliche Auslegung des Entwurfs  
des Bebauungsplans Nr. 121 „Sondergebiet 

Tierhaltung OT Wadelsdorf/Zakrjejc“  
gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 
hat in der Sitzung am 23.09.2026 den Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 121 gebilligt und zur Offenlage beschlossen.
Eine Umweltprüfung wurde durchgeführt.
Das Plangebiet liegt südwestlich der Ortslage Wadelsdorf/Zak-
rjejc in einem mit Wald umgebenen Außenbereich, der bis vor 
kurzem durch einen Betrieb zur Tierhaltung genutzt wurde. Die 
Lage im Stadtgebiet ist im Übersichtsplan Anlage 1 dargestellt.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf des Bebauungs-
plans Nr. 121 „Sondergebiet Tierhaltung OT Wadelsdorf“, beste-

Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von den betroffenen 
Bürgern und den Trägern öffentlicher Belange Anregungen zu 
dem Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden.

Geltungsbereich 1. Änderung der Werbeanlagenerlaubnissat-
zung der Stadt Spremberg/Grodk

Der Entwurf der Werbeanlagenerlaubnissatzung mit ihrer Be-
gründung kann in der Zeit der der Auslegung zusätzlich auch im 
Internet unter https://spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-
auslegungen/ eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes  
der 2. Änderung der Werbeanlagensatzung  

der Stadt Spremberg/Grodk

Gemäß § 87 Abs. 8 Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) ist 
vor dem Erlass der Satzung den betroffenen Bürgern und den 
berührten Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur Stel-
lungnahme innerhalb einer Frist von einem Monat zu geben. 
Der Entwurf der Satzung (siehe Übersichtsplan) liegt in der Zeit

vom 12.10.2026 bis 13.11.2026

in der Stadtverwaltung Spremberg, Bau- und Planungsamt, 
Sachgebiet Stadtplanung, Foyer des Bürgerhauses 1. OG wäh-
rend folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Mo. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von den betroffenen 
Bürgern und den Trägern öffentlicher Belange Anregungen zu 
dem Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
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Die Folgen der möglichen zusätzlichen Versiegelung sollen 
durch die dauerhafte Extensivierung von Ackerflächen kom-
pensiert werden. Für Funktionsbeeinträchtigungen von Waldflä-
chen sind planexterne Erstaufforstungs- und Waldumbaumaß-
nahmen vorgesehen.

Schutzgebiete und Schutzobjekte
Lage und Entfernung von Natura-2000-Gebieten, sonstigen 
naturschutzrechtlichen Schutzgebieten sowie gesetzlich ge-
schützten Biotopen.
Aussagen zu möglichen Auswirkungen; insbesondere durch 
Stickstoffeinträge. Erhebliche wurden ausgeschlossen.

Schutzgut Lebensgemeinschaften, Pflanzen und Tiere, biologi-
sche Vielfalt
Informationen zu Lebensräumen, Biotop- und Vegetationsstruktu-
ren sowie vorhandenen Arten im Plangebiet und dessen Umfeld 
und die Auswirkungen darauf. Die Planung ermöglicht eine zusätz-
liche Versiegelung von etwa 1500 m²; Gehölzflächen bleiben er-
halten. Betriebsbedingt sind insbesondere Ammoniak- und Stick-
stoffeinträge in angrenzende Wald- und Forstflächen relevant.
Für Waldflächen im Anlagenumfeld werden Funktionsbeein-
trächtigungen angenommen; eine ökologische Verschlechte-
rung kann nicht vollständig ausgeschlossen werden.
Artenschutzrechtliche Belange nach § 44 BNatSchG werden 
nicht berührt.

Schutzgüter Boden und Fläche
Informationen zum Boden, zur bestehenden Bebauung und Ver-
siegelung sowie zu Auswirkungen durch zusätzliche Flächenin-
anspruchnahme und Versiegelung.
Das Plangebiet ist baulich stark vorgeprägt und verkehrlich 
erschlossen. Durch die Festsetzungen werden etwa 1500 m² 
zusätzliche Versiegelung ermöglicht. Zur Kompensation ist die 
dauerhafte Extensivierung von 3000 m² bislang intensiv genutz-
ter Ackerfläche vorgesehen.

Schutzgut Wasser
Informationen zum Grundwasser sowie zu möglichen Auswir-
kungen durch Verlust von Versickerungsflächen und Schadstof-
feinträge. Im Geltungsbereich und in dessen näherer Umge-
bung befinden sich keine Oberflächengewässer.
Für das Grundwasser werden keine erheblichen Beeinträchti-
gungen festgestellt.

Schutzgut Klima / Luft
Informationen zu den klimatischen und lufthygienischen Ver-
hältnissen.
Bau- und anlagebedingt werden keine relevanten Auswirkungen 
auf Klima und Luft erwartet. Betriebsbedingt werden insbeson-
dere Geruchs-, Staub-, Ammoniak- und Stickstoffemissionen 
betrachtet.

Schutzgut Landschaft / Erholung
Informationen zur Prägung des Landschaftsbildes durch die 
vorhandene Tierhaltungsanlage und die umgebenden Waldflä-
chen sowie zu möglichen Auswirkungen der Planung auf Land-
schaftsbild und Erholungsfunktion.
Aufgrund der Wiedernutzung des bestehenden Anlagenstand-
ortes werden keine wesentlichen zusätzlichen Beeinträchtigun-
gen des Landschaftsbildes erwartet.

Schutzgut Mensch
Informationen und Prognosen zu Geruchs-, Staub-, Ammoniak- und 
Stickstoffemissionen sowie zu möglichen Auswirkungen auf die 
menschliche Gesundheit und die umliegenden Wohnnutzungen.
Relevante Geruchszusatzbelastungen und Staubimmissionen 
konnten unter Berücksichtigung emissionsmindernder Maßnah-
men nicht ermittelt werden.

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Informationen zu Kultur- und sonstigen Sachgütern sowie zu 
Bodendenkmalen.
Im Plangebiet sind keine registriert. Kultur- und sonstige Sach-
güter werden nach dem Umweltbericht durch die Planung nicht 
beeinträchtigt.

hend aus Planzeichnung, Begründung und Umweltbericht so-
wie Fachgutachten zu den Themen Ammoniak, Geruch, Staub 
und Stickstoff während der Veröffentlichungsfrist

vom 12.10.2026 bis einschließlich 16.11.2026
im Internet
- auf der Homepage der Stadt Spremberg/Grodk unter https://

spremberg.de/rathaus/aktuelles/oeffentliche-auslegungen/
und
- auf dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter htt-

ps://bb.beteiligung.diplanung.de
veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der 
Veröffentlichungsfrist eine öffentliche Auslegung der genannten 
Unterlagen in der

Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Galeriebereich im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses
Am Markt 2
03130 Spremberg/Grodk

während folgender Dienstzeiten:
Mo. 7.30 bis 13.30 Uhr
Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 13.30 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung liegen folgende um-
weltbezogene Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
(1) Umweltbericht gemäß § 2 Abs. 4 und 2a Satz 2 Nr. 2 BauGB 
für Bebauungsplan Nr. 121 „Sondergebiet Tierhaltung OT Wa-
delsdorf / Zakrjejc“ inkl. Bearbeitung der naturschutzrechtlichen 
Eingriffsregelung
(2) Gutachten:
- Ammoniak-Immissionsprognose zum Bebauungsplan Nr. 

121 „Sondergebiet Tierhaltung OT Wadelsdorf / Zakrjejc“ 
der Stadt Spremberg / Grodk

- Geruchs-Immissionsprognose zum Bebauungsplan Nr. 
121 „Sondergebiet Tierhaltung OT Wadelsdorf / Zakrjejc“

- Staub-Immissionsprognose zum Bebauungsplan Nr. 121 
„Sondergebiet Tierhaltung OT Wadelsdorf / Zakrjejc“

- Beurteilung des Stickstoffeintrages in sonstige Wald-/
Forstbestände im Wirkraum der Schweinezuchtanlage im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 121 der Stadt 
Spremberg/Grodk „Sondergebiet Tierhaltung OT Wadels-
dorf/Zakrjejc“

(3) Stellungnahmen von Fachbehörden, sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange aus der bisherigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 
4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und aus der Öffentlichkeit.
Stellungnahmen zum Vorentwurf in der Fassung Juni 2025:
- Landkreis Spree-Neiße (Nicht-Vorhandensein von Bo-

dendenkmalen, Wasserschutzgebieten, Oberflächenge-
wässern und Alstlastenverdachtsflächen),

- Gemeinsame Landesplanung (Hinweise zum Freiraum-
verbund)

- Landesumweltamt (Immissionssituation, Untersuchungs-
umfang des Umweltberichtes)

- Forstamt Spree-Neiße (Waldbetroffenheit)
- BLDAM – Abteilung Bodendenkmalpflege (Hinweise zu 

nicht-Betroffenheit von Bodendenkmälern)
- Gewässerverband Spree-Neiße (Hinweise zu Gewäs-

sern und deren möglicher Belastung)

In ihnen werden im Hinblick auf die Auswirkungen der Pla-
nungs- und Entwicklungsabsichten folgende umweltbezogene 
Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB genannten 
Schutzgütern gegeben.

Eingriffsregelung, Vermeidung, Minderung und Kompensation
Informationen zu Eingriffen in Natur und Landschaft; zu bau-, anla-
ge- und betriebsbedingten Auswirkungen sowie zu vorgesehenen 
Vermeidungs-, Minderungs- und Kompensationsmaßnahmen.
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Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern
Informationen zu Wechselwirkungen insbesondere zwischen 
Boden, Wasser, Klima, Pflanzen, Tieren, biologischer Vielfalt, 
Landschaft und menschlicher Gesundheit.
Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen zum Entwurf abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch (per E-Mail an
bauleitplanung.online@stadt-spremberg.de) übermittelt werden. 
Bei Bedarf können diese auch schriftlich an die Stadt Spremberg/
Grodk, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 1, 03130 Spremberg/
Grodk vorgebracht werden. Verspätet abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan ge-
mäß § 4a Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Einwendungen von Vereinigungen nach § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 
2 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG), die im Rahmen der 
Auslegung nicht oder nach den geltenden Rechtsvorschriften 
nicht rechtzeitig geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können, sind gem. § 7 Abs. 3 UmwRG im Ver-
fahren über den Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage 
des Artikels 6 Abs. 1 Buchstabe c bzw. e Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem Brandenburgischen 
Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Er-
gebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Hinweisblatt zum Datenschutz: Informationspflichten bei der 
Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), welches mit ausliegt.

Informationen aus dem Rathaus

Inhaltsverzeichnis der Mitteilungen und Informationen

B) Inhaltsverzeichnis der Mitteilungen und Informationen �
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Anlage 1: Lage des Bebauungsplangebietes Nr. 10 b.1 im Stadt-
gebiet

Anlage 2: Auszug aus dem Entwurf der Planzeichnung des Be-
bauungsplans Nr. 121

Spremberg/Grodk, den 29.09.2026

Christine Herntier
Bürgermeisterin
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Nachruf

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass
der frühere Mitarbeiter der Stadtverwaltung Spremberg/Grodk

Siegfried Kuhlee
am 1. August 2026 im Alter von 73 Jahren verstarb.

Nach der Eingemeindung der Gemeinde Sellessen/Zelezna in die Stadt Spremberg/Grodk
war er von 1998 bis 2003 Mitglied des Ortsbeirates und Ortsvorsteher von Sellessen/Zelezna.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Stadt Spremberg/Grodk
Die Bürgermeisterin Der Personalrat

Gremiensitzungen der Stadt Spremberg/Grodk im Jahr 2026

Gremium Ort Beginn Termine 2026
Stadtverordnetenversammlung (SVV) Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 14:00 Uhr 05.11., 10.12.
Hauptausschuss (HA) Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 12.10., 23.11.
Ausschuss Bauen, Ordnung und Sicherheit 
(ABOS)

Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 16.11.

Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport und 
Soziales (BKSS)

Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 18.11.

Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung 
(AFRP)

Ratssaal im Rathaus in Spremberg/Grodk 18:00 Uhr 03.11., 19.11.

Ortsbeirat Cantdorf/Konopotna Vereinshaus Cantdorf/Konopotna 18:00 Uhr 03.11.
Ortsbeirat Graustein/Syjk Sportobjekt Graustein/Syjk 17:00 Uhr 23.11.
Ortsbeirat Groß Luja/Łojow Sportlerheim Groß Luja/Łojow 19:00 Uhr 26.11.
Ortsbeirat Haidemühl/Gózdź Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 18:00 Uhr 10.11.
Ortsbeirat Hornow/Lěšće Gemeindezentrum Hornow/Lěšće 18:00 Uhr 26.11.
Ortsbeirat Lieskau/Lěsk Dorfgemeinschaftshaus Lieskau/Lěsk 19:00 Uhr 09.11. (18:00 Uhr)
Ortsbeirat Schönheide/Prašyjca Gemeindeversammlungsraum Teichstraße 19:00 Uhr 24.11.
Ortsbeirat Sellessen/Zelezna Ortsbeiratsbüro 17:00 Uhr 02.12.
Ortsbeirat Schwarze Pumpe/Carna Plumpa Grundschule „Geschwister Scholl“ 18:00 Uhr 17.11.
Ortsbeirat Terpe/Terpje Feuerwehrgerätehaus Terpe/Terpje 19:00 Uhr 25.11.
Ortsbeirat Trattendorf/Dubrawa ehem. RAG, Kraftwerkstraße 79, Raum 115 17:30 Uhr 12.11.
Ortsbeirat Türkendorf/Zakrjow Dorfgemeinschaftshaus Türkendorf/Zakrjow 19:00 Uhr 23.11.
Ortsbeirat Wadelsdorf/Zakrjejc Gemeindebüro Wadelsdorf/Zakrjejc 18:00 Uhr 19.11.
Ortsbeirat Weskow/Wjaska Feuerwehrgerätehaus Weskow/Wjaska 18:00 Uhr 11.11.
Gemeinsame Ortsbeiratssitzung Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 18:00 Uhr 02.11.

Kinder- und Jugendbeirat
Verein Jugend und Soziales e. V., 
Badergasse 4

Seniorenbeirat „Mühlentreff“, Mühlenplatz 1 15:30 Uhr 30.11.
Mehrgenerationenzentrum 
„Bergschlösschen“, Bergstraße 11

15:30 Uhr 19.10.

Konferenz „Spremberg/Grodk im Blick“ – Ein voller Erfolg
Am Montag, 14. September 2026, fand im MGZ Bergschlöss-
chen der Stiftung SPI die diesjährige Demokratiekonferenz der 
Partnerschaft für Demokratie der Stadt Spremberg/Grodk statt. 
Mit knapp 60 Teilnehmenden war die Veranstaltung ein voller 
Erfolg. Auch die Bürgermeisterin der Stadt Spremberg/Grodk, 
Christine Herntier, fand lobende Worte: „Mit der Beteiligung von 
externen, zum Teil hochrangigen politischen Gästen, zeichnete 
sich die Veranstaltung als vollends gelungen ab. Es ist schön, 
dass auch Sprembergerinnen und Spremberger vor Ort waren, 
um Beteiligung und Interaktion für unsere Stadt voranzubrin-
gen“, hieß es sinngemäß.
Die Konferenz lud Menschen dazu ein, über die Sozialraumana-
lyse der Stadt Spremberg/Grodk aus dem Jahr 2026 und die 
Situations- und Ressourcenanalyse in den Austausch zu kom-
men. Ferner wurden die Projekte des Förderjahres 2026 in ihrer 
Vielschichtigkeit gewürdigt.
Mit dem Innovationspreis der Partnerschaft für Demokratie wur-
den folgende Projekte geehrt: Den ersten Platz belegte in der 
Rubrik Projekte ab 500,00 Euro die Evangelische Gesamtkir-

chengemeinde Perle der Lausitz mit ihrem Stolperstein-Theater. 
Platz 2 belegte ganz knapp hinter dem Stolperstein-Theater der 
Boll och Bira Cup – antirassistisches Fußballturnier mit an-
schließendem Konzert, ausgerichtet durch den FSV Spremberg 
1895 e. V. Bei Projekten der Rubrik bis 500,00 Euro gratuliert 
die Partnerschaft für Demokratie Spremberg/Grodk dem Le-
benshilfe Region Spremberg e. V. mit seiner Fotoausstellung –  
Menschen mit Behinderung sind Teil unserer Gesellschaft –  
sowie dem Jugendclub Erebos für die Durchführung einer Bil-
dungsfahrt für Menschen mit Beeinträchtigung. Herzlichen 
Glückwunsch!
Die Partnerschaft für Demokratie der Stadt Spremberg/Grodk 
dankt Norbert Poppe für die Moderation durch den Nachmittag 
und allen Unterstützenden, die diese Konferenz ermöglicht haben.
Die Konferenz wurde durch das Bundesministerium für Bildung, Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend im 
Rahmen der lokalen Partnerschaft für 
Demokratie aus Mitteln des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ gefördert.
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Fundverzeichnis
Stand 29.09.2026

Fahrräder
26er Damen-Trekking-Fahrrad „Kettler“, Farbe: petrol, vorn mit 
Kleinkindersitz
Fundtag/-ort: ca. 23.03.2026/Spremberg, Hoyerswerdaer Str., 
an der STAR-Tankstelle
031/26
26er Herren-Mountainbike „Cannondale CAD3“, Farbe: schwarz 
mit weißer Aufschrift
Fundtag/-ort: ca. 16.03.2026/Spremberg, Berliner Str., vor KiKo 
/ Tierarzt
032/26
28er Herrenfahrrad „Dragon“, silberfarben mit „Energie Cott-
bus-Aufkleber“, vorn mit Kindersitz und den entsprechenden 
Fußrasten
Fundtag/-ort: 19.05.2026/Spremberg, Knappenweg (auf den 
Wiesen)
034/26
Kinderfahrrad „DUKES“, Rahmenfarbe: schwarz mit etwas rot, 
mit einem Hornlenker, Kunststoffschutzbleche rot, Farbe der 
Speichen: gelb, rot, blau, vorn mit schwarzem Körbchen, hinten 
eine rote Trinkflasche angebracht
Fundtag/-ort: ca. Ende April / stand in der Hofdurchfahrt der 
Volkssolidarität, Georgenstr. 37
044/26
Mountainbike „Conway“ (gelb metallic mit blau-metallic-farbe-
nen Elementen),
21-Gang-Shimano-Kettenschaltung
Fundtag/-ort: 12.07.2026/Spremberg, Kollerbergring 30
6/26
Mountainbike (Jugendfahrrad) „Giant ICON“ (schwarz mit wei-
ßer Aufschrift und einigen roten Elementen, 7-Gang-Shimano-
Lenkerschaltung
Fundtag/-ort: 18.09.2026/Spremberg, BOS, Wirthstraße
11/2026

Handys
zwei Handys „Samsung“ (jeweils identisch)
Fundtag/-ort: 08.09.2026/Spremberg, An der Lusatia (Kaufland)
9/26

Kleidung
Sporttasche mit Motiv „Hello Kitty“, Inhalt: Sportsachen
Fundtag/-ort: 20.04.2026/Spremberg, Busbahnhof
033/26

Schlüssel
Schlüsselbund mit 6 Sicherheitsschlüsseln, einem ABUS-
Schlüssel mit schwarzem Plastekopf sowie 2 kleinen Schlüsseln
Fundtag/-ort: 07.04.2026/Spremberg, zwischen Grüner Weg 
und A.-Diesterweg-Ring Gartenanlage
028/26
ein Schlüssel an blau-weißem Schlüsselband mit der Aufschrift 
„NIKE ATHLETIC“
Fundtag/-ort: 22.05.2026 / befand sich im Rathaus-Briefkasten
035/26
Lederschlüsseltasche (Farbe: braun) mit 3 Sicherheitsschlüs-
seln, davon ein Schlüssel mit schwarzem Plastekopf sowie ein 
„Zimmerschlüssel“ mit normalem Bart
Fundtag/-ort: 03.06.2026 / befand sich im Rathaus-Briefkasten
037/26
4 Schlüssel an einer hellbraunen Stoff-Schlüsseltasche
Fundtag/-ort: 09.06.2026 / Spremberg, auf dem Georgenberg 
am Mahnmal unter einer Bank
038/26
Schlüsselbund mit 8 Sicherheitsschlüsseln, 5 kleineren Schlüs-
seln mit schwarzen Plasteköpfen, 3 „normalen“ Schlüsseln 
(evtl. Gemeinschaftskeller-Schlüssel) und einem gelben Plaste-
schildchen mit der Beschriftung „HAUS“
Fundtag/-ort: 11.06.2026 / Spremberg, Töpferstraße (Nähe 
Parkplatz mit Schranke / an den Müllcontainern)
039/26

Ehrungen von Ehejubiläen  
in Spremberg/Grodk

Zu seltenen Ehejubiläen (60 Jahre – Diamantene Hochzeit; 
65 Jahre – Eiserne Hochzeit; 70 Jahre – Gnadenhochzeit; 
75 Jahre Kronjuwelenhochzeit) werden dem Jubelpaar die 
Glückwünsche der Stadt Spremberg/Grodk überbracht. Die 
Gratulationen erfolgen durch die Bürgermeisterin und in den 
Ortsteilen gemeinsam mit dem Ortsvorsteher bzw. der Orts-
vorsteherin.

Da die Eheschließungen grundsätzlich nicht zentral 
erfasst sind, bittet die Stadt Spremberg/Grodk darum, 
dass Verwandte bzw. Bekannte – sofern eine Gratula-
tion vom Jubelpaar gewünscht wird – rechtzeitig (ca. 6 
Wochen vor dem Festtag) die entsprechenden Angaben 
zu den betreffenden Ehejubiläen dem Büro der Bürger-
meisterin mitteilen (Tel.: 03563/340-102).



12 | Spremberg Nr. 11/2026

Sprechstunde bei Bürgermeisterin  
Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal mo-
natlich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rathaus, 
Am Markt 1, durch.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag,  
13. Oktober 2026, statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich an diesem Tag von 15:00 
bis 16:30 Uhr mit ihren Fragen und Problemen aber auch mit 
Anregungen und Ideen direkt an die Bürgermeisterin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem 
Sekretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563/340-
102 eine detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird 
gebeten, bei dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort 
das Bürgeranliegen mitzuteilen.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, den am Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilun-
gen, Informationen und Vorschläge zu nutzen.

Sprechstunde  
des Ortsbeirates Lieskau/Lěsk

Der Ortsbeirat des Ortsteiles Lieskau/Lěsk führt zu folgen-
dem Termin die nächste Sprechstunde im Büro im Dorfge-
meinschaftshaus durch:
Termin: 19. Oktober 2026
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Gemeindebüro

Sprechstunde des Ortsvorstehers von 
Schwarze Pumpe/Carna Plumpa

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe/Car-
na Plumpa, Göran Richter, führt zu folgendem Termin die 
nächste Sprechstunde durch:
Termin: 20. Oktober 2026
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schwarze Pumpe/Carna Plumpa, Grund-

schule „Geschwister Scholl“, An der Schule 2

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Weskow/Wjaska

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow/Wjaska, Andreas 
Ballaschk, führt zu folgendem Termin die nächste Sprech-
stunde durch:
Termin: 19. Oktober 2026
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: SV Blau Weiß 07 Spremberg e.V., Gaststätte 

„Schilfhütte“, Weskow/Wjaska, Heidefrieden 13

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen...!
Die nächste Ausgabe vom

„Amtsblatt für die Stadt Spremberg/Grodk - 
Spremberger Anzeiger“

erscheint am 30. Oktober 2026.

Redaktionsschluss ist am 20. Oktober 2026 - 12.00 Uhr.
Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail:

 bm-referent@stadt-spremberg.de

Ford-Autoschlüssel
Fundtag/-ort: 17.06.2026 / Spremberg, Dresdener Str. – in Höhe 
des Geschäftes
„Mode No. 1“
040/26
Toyota-Autoschlüssel mit einem Metallanhänger mit der Auf-
schrift „Ich lächle, weil Du mein Bruder bist – ich grinse, weil es 
nichts gibt, was Du daran ändern kannst“
Fundtag/-ort: 18.06.2026/Spremberg, in Höhe Karl-Marx-Str. 50
041/26
Opel-Autoschlüssel
Fundtag/-ort: 23.07.2026 / Marktplatz Spremberg
2/26
Schlüsselbund mit einem Sicherheitsschlüssel und einem Fahr-
radschloss-Schlüssel mit schwarzem Plastekopf
Fundtag/-ort: 06.08.2026/Spremberg, Kantstr. – am Kreisver-
kehr
7/26
Ring mit 2 ABUS-Schlüsseln und einem unbeschrifteten roten 
Plasteschildchen
Fundtag/-ort: 15.09.2026/Spremberg, Spielplatz Georgenstra-
ße
10/26
Einzelner Schlüssel – Fahrradschlüssel mit weißem Plastean-
hänger (Einkaufswagenchip)
Fundtag/-ort: 23.09.2026/Spremberg, Lange Straße – vor dem 
Friseursalon „HaarSpree“
12/2026

Brillen/Uhren/Schmuck
goldfarbene, längere Kette mit Bernsteinanhänger
Fundtag/-ort: 07.04.2026/Spremberg, Schillerstraße
030/26
Sonnenbrille, goldfarbener Rahmen, Marke: Carrera
Fundtag/-ort: 09.08.2026 / Marktplatz Spremberg
4/2026

Technik
Navigationsgerät „Tomtom“
Fundtag/-ort: 08.09.2026/Spremberg, An der Lusatia (Kaufland)
9/26

Die gesetzlich vorgeschriebene Aufbewahrungsfrist von Fund-
sachen beträgt 6 Monate (ab Bekanntwerden bei der Behörde).
Informationen zu Fundsachen erteilt das Bürgerbüro, Am Markt 2,
Telefon: 340 - 343, 340 - 331, 340 - 332

Hinweis:
Falls Sie einmal etwas in einer anderen Stadt/Gemeinde ver-
loren haben, besteht für Sie die Möglichkeit, auch im Zentralen 
Online-Fundbüro (www.fundbürodeutschland.de) nach Ihren 
verlorengegangenen Gegenständen zu suchen!

Stellenausschreibung
In der Stadt Spremberg/Grodk ist die Stelle

Ausbildung zum  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) –  

Fachrichtung Kommunalverwaltung

zu besetzen.
�

Die detaillierte Stellenausschreibung 
finden Sie auf unserer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus ->

Stellenausschreibungen
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Was? Wann? Wo?

Rassegeflügelausstellung  
am 10. und 11. Oktober 2026

Am 10. und 11. Oktober 2026 lädt der Rassegeflügelzucht-
verein Spremberg e. V. alle Tierfreunde, Familien und Interes-
sierten herzlich zu seiner Rassegeflügelausstellung ein.
In der Slamener Höhe 30 in 03130 Spremberg erwartet die 
Besucher eine bunte Vielfalt an Rassegeflügel. Zu sehen gibt es 
zahlreiche Hühner, Zwerghühner, Tauben und Enten in unter-
schiedlichsten Rassen und Farbenschlägen. Dabei bietet die 
Ausstellung nicht nur Gelegenheit, die Tiere aus nächster Nähe zu 
bewundern: Die erfahrenen Züchter des Vereins stehen gern für 
Gespräche zur Verfügung und geben Einblicke in Haltung, Fütte-
rung, Zucht und die Besonderheiten der verschiedenen Rassen.
Gerade für Familien und Kinder bietet sich die Gelegenheit, die 
faszinierende Vielfalt unserer heimischen Rassegeflügelzucht 
einmal ganz unmittelbar kennenzulernen. Denn hinter diesem 
Hobby steckt weit mehr als die Freude an schönen Tieren: Ras-
segeflügelzucht bedeutet auch, alte und seltene Rassen zu 
erhalten und damit ein Stück lebendiges Kulturgut für kom-
mende Generationen zu bewahren.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. In gemütlicher 
Atmosphäre möchten die Mitglieder des Rassegeflügelzucht-
vereins Spremberg mit ihren Gästen ins Gespräch kommen, 
Fragen beantworten und vielleicht sogar den einen oder ande-
ren für dieses traditionsreiche Hobby begeistern.
Die Ausstellung ist am Sonnabend, 10. Oktober 2026, von 
9:00 bis 17:00 Uhr und am Sonntag, 11. Oktober 2026, von 
9:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt 3,00 Euro für 
Erwachsene und 1,50 Euro für Kinder.
Der Rassegeflügelzuchtverein Spremberg e. V. freut sich auf zahl-
reiche Besucher – kommen Sie vorbei, entdecken Sie die Vielfalt 
und erleben Sie, warum Rassegeflügel Menschen verbindet.

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Polizei �  110
Feuerwehr/Notarzt �  112
Giftnotruf �  030 19240
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen �  08000 116016
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Männer �  0800 1239900
Hilfetelefon für Straftatgeneigte Personen �  0800 7022240
Hilfetelefon für Schwangere in Not �  0800 4040020
Pflege in Not Brandenburg �  0800 2655566
TelefonSeelsorge oderOnline-Beratung �  0800 1110 111www.
telefonseelsorge.de
Elterntelefon �  0800 1110550
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern 
schwerstkranker Kinder � 0800 88884711
�
Beratungs- und Hilfsangebote für Kinder und Jugendliche
Nummer gegen Kummer �  116 111
Online-Beratung bei Kummer und 
Sorgen �  www.jugendnotmail.de
Online-Beratung durch Kinder und 
Jugendliche bei Cybermobbing oder 
ähnlichem �  www.juuuport.de
Rat und Hilfe bei Problemen im Internet �  www.jugend.support
Hilfetelefon Sexueller Missbrauch �  0800 2255530
Online-Beratung bei Suizidgedanken � www.u25-deutschland.de
�
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen (regional)
Beratungsstelle der Polizei �  0355 7891085
Opferberatung � 0355 7296052
Weißer Ring � 0355 5267204
Migrationsberatung der Diakonie �  03563 345678
Frauenhaus Cottbus �  0355 712150
Frauenhaus Spree-Neiße �  0160 91306095 oder 03561 
62811-24
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung des DRK �  03563 93361
Kinder- und Jugendnotdienst  Cottbus�  0800 4786111
Ansprechpartner für soziale Belange und Gleichstellung der 
Stadt Spremberg/Grodk �  03563 340150 
oder� 0172 8588483

Beratung Landkreis Spree-Neiße
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung �  03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie �  03563 5755137
�
Havariedienst bei Störungen
Spremberger Wasser- und 
Abwasserzweckverband (SWAZ) �  03563 39060 
oder � 0171 3105488
Städtische Werke Spremberg (Lausitz) GmbH � 03563 3907926
Mitnetz Strom �  0800 2305070

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2990

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Pflegestützpunkt  
LK SPN

Für alle Fragen rund um das Thema „Pflege“ stehen Ihnen 
die Mitarbeiterinnen zur Verfügung. Die Beratung ist neutral, 
unabhängig und kostenlos.

Begegnungsstätte,  
Karl-Marx-Straße 18, 03130 Spremberg/Grodk

Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr (gerade Kalenderwoche)
Dienstag: 13:00 – 15:00 Uhr (ungerade Kalenderwoche)

Termine Oktober 2026
13.10.2026 13:00 – 15:00 Uhr
20.10.2026 10:00 – 12:00 Uhr
27.10.2026 13:00 – 15:00 Uhr

Krankenhaus Spremberg,  
Karl-Marx-Straße 80, 03130 Spremberg/Grodk

Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Termine Oktober 2026
14.10.2026
21.10.2026

Anmeldungen zu den Terminen können unter folgenden 
Telefonnummern oder per E-Mail erfolgen:
03562 6933-22
03562 6933-23
03562 6933-24
forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de
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Astrophyten
und ihre Hybriden

Ein Vortrag über
Beamer auf Leinwand
Es lädt ein: Ortsgruppe Spremberg
in der Deutschen Kakteen-Gesellschaft e.V.

Hotel & Gaststätte Georgenberg
Slamener Höhe 19

Dienstag 20.10.2026  18:00 Uhr

Eintritt: frei
Gäste sind herzlich willkommen
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Motto-Monat  
„Gesundheit und Medizin der Zukunft“

Nach dem Motto-Monat 
„Zukunftsenergie“ im ver-
gangenen Jahr setzt die 
Präsenzstelle Spremberg 
das Veranstaltungsfor-
mat fort. Vom 3. bis zum 
26. November 2026 steht 
diesmal das Thema „Ge-
sundheit und Medizin 
der Zukunft“ im Mittel-
punkt.
Gemeinsam mit Partne-
rinnen und Partnern aus 
Wissenschaft, Medizin, 
Pflege, Bildung und re-
gionaler Praxis hat die 
Präsenzstelle ein viel-
seitiges Programm mit 
insgesamt zehn Veran-
staltungen vorbereitet. 
Die Angebote richten sich an die interessierte Öffentlichkeit, 
an Fachpublikum und beruflich Interessierte sowie an Schul-
klassen.
Freuen Sie sich auf Fachvorträge, Exkursionen, Filmvorführun-
gen, einen Erste-Hilfe-Kurs, einen Quizabend und Einblicke in 
aktuelle Forschungsprojekte. Inhaltlich geht es unter anderem 
um moderne Pflege, neue Medikamente, Herzgesundheit, Te-
lemedizin, Virtual Reality, Robotik und neue Wege in der Kin-
deronkologie.
Den Auftakt bildet am 3. November eine Gesundheitsmes-
se im Spremberger Krankenhaus. Zum Abschluss ist am  
26. November ein Team des Kinderonkologischen Zentrums 
am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden im Spree-
kino Spremberg zu Gast.
In den kommenden Wochen stellt die Präsenzstelle Spremberg 
die einzelnen Veranstaltungen genauer vor. Das vollständige 
Programm sowie alle Informationen zu Veranstaltungsorten und 
Anmeldemöglichkeiten finden Sie bereits unter: 
www.praesenzstelle-spremberg.de/wissenschaftsjahr-2026

Der Motto-Monat greift das Thema des Wissenschaftsjahres 
2026 „Medizin der Zukunft“ auf. Das Wissenschaftsjahr ist eine 
Initiative des Bundesministeriums für Forschung, Technologie 
und Raumfahrt.

Veranstaltungen
Oktober/November 2026

Freitag:15:00 offener Treff
Mittwoch: wegen Brennofenumbau nur

vorbereitende Arbeiten möglich
Sonntag: Bogenschießen ab 16:00 Uhr

mit eigenem oder mit unseren Bögen
bis 30m Distanz

18.10. Weitschießen an der Spreewiese für
Kinder und Erwachsene mit eigenem
Bogen oder mit unseren Leihbögen
ab 14:00 Uhr, Treff im Hof

12.11. offener Abend Familienaufstellung
20+21.11. Kerzenwerkstatt 15, 16 u. 17:00 Uhr

je maximal 4 Personen
Bitte immer anmelden, bei zu geringer Teilnehmerzahl
machen wir auch mal Pause!

Der Kochsatreff erwartet euch
Am Bach 9 in
03130 Spremberg/Cantdorf
Tel: 03563 - 60 05 30
.. mehr dazu auf Kochsatreff.de

Angebote der Offenen Werkstatt

NÄHWERKSTATTNÄHWERKSTATTNÄHWERKSTATTNÄHWERKSTATTNÄHWERKSTATTNÄHWERKSTATT

ausprobieren | entdecken | gestalten

Lass Deine Ideen Wirklichkeit werden! In unserer Offenen Werkstatt, dem MakerSpace in Spremberg,
kombinieren sich Technik, Kreativität und jede Menge Freude am Selbermachen. Ob Lasercutting,
3D-Druck, Näh- und Holzwerkstatt oder spannende DIY-Projekte – hier wirst Du selbst aktiv und
gestaltest mit. In unserem MakerSpace findest Du alles, was Du brauchst, um Neues auszuprobieren
und moderne Technologien hautnah zu erleben. Gemeinsam bauen, tüfteln und entwickeln wir – ein
Ort, an dem Neugier gefördert wird, praktische Erfahrungen gesammelt werden und verborgene
Interessen zum Vorschein kommen.

IM HISTORISCHEN POSTGEBÄUDE
POSTSTRASSE 1 IN SPREMBERG

ANMELDUNG:
WERKSTATT@ASF-BRANDENBURG.DE
0174 69 04 042

Upcycling | Design & Patchwork | Kleidung
für alle Erfahrungsstufen

montags & dienstags
16.00 - 18.00 Uhr

ROBOTIK & LEGOROBOTIK & LEGOROBOTIK & LEGOROBOTIK & LEGOROBOTIK & LEGO
TECHNICTECHNICTECHNICTECHNICTECHNIC

ROBOTIK & LEGO
TECHNIC

Software | Programmieren | Minecraft | EV3

donnerstags
16.30 - 18.30 Uhr

MAKE & REPAIRMAKE & REPAIRMAKE & REPAIRMAKE & REPAIRMAKE & REPAIRMAKE & REPAIR
bauen & reparieren | Lasercutter | 3D-Druck |

personalisierte Gegenstände

donnerstags
16.00 - 18.00 Uhr

OZOBOTSOZOBOTSOZOBOTSOZOBOTSOZOBOTSOZOBOTS
Lernroboter programmieren | Farbcodes

anlegen | Spiele entwickeln 

montags
15.30 - 16.30 Uhr

HOLZWERKSTATTHOLZWERKSTATTHOLZWERKSTATTHOLZWERKSTATTHOLZWERKSTATTHOLZWERKSTATT
DIY-Alltagshelfer | Vogelhäuschen |

Seifenkisten | eigene Projekte

montags & mittwochs
15.30 - 17.30 Uhr

MINT.UPMINT.UPMINT.UPMINT.UPMINT.UPMINT.UP
LEGO | 3D-Zeichnungen | Kreativschmiede

freitags
15.00 - 16.30 Uhr

für Kinder ab 8 Jahre

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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„Spremberg, was unter uns liegt“: Wissenschaftsreihe macht den Untergrund sichtbar
Pop-up-Store, Fachvorträge und Workshops entstehen in Zusammenarbeit mit dem GFZ Helmholtz-Zentrum für Geoforschung

Was befindet sich unter unseren Füßen und welche Bedeutung 
hat der Untergrund für die Energie- und Rohstoffversorgung der 
Zukunft? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Veranstaltungs-
reihe „Spremberg, was unter uns liegt“. Vom 12. bis 29. Okto-
ber lädt die Präsenzstelle Spremberg gemeinsam mit dem GFZ 
Helmholtz-Zentrum für Geoforschung zu einem Pop-up-Store 
sowie mehreren Vorträgen und Workshops ein.
In den Räumen der Präsenzstelle Spremberg, Lange Straße 45, 
werden Exponate und Informationen rund um Geothermie, Bo-
den und die Erforschung des Untergrunds präsentiert. An den 
Donnerstagen stehen zudem Forschende des GFZ für Ge-
spräche und Fragen zur Verfügung.
Der erste Fachvortrag findet am Mittwoch, 14. Oktober, um 
17 Uhr im RePost Zeitcafé, Poststraße 1, statt. Unter dem Titel 
„Schatzkammer Untergrund: Wie Geothermie die Energie- und 
Rohstoffwende vereint“ zeigt Prof. Dr. Simona Regenspurg, welche 
Möglichkeiten der Untergrund für eine nachhaltige Wärmeversor-
gung und die Gewinnung wichtiger Rohstoffe bietet. Zwei weitere 
Vorträge, ebenfalls im RePost Zeitcafé ergänzen das Programm 
und beleuchten Geothermie aus unterschiedlichen Perspektiven. 
Am 19. Oktober, um 18 Uhr spricht Daniel Acksel über geother-
mische Wärme und ihre Nutzung in städtischen Energiesystemen. 
Am 28. Oktober, um 17 Uhr gibt Prof. Dr. Ingo Sass unter dem 
Titel „Die tiefste Bohrung der Welt war einmal in Brandenburg“ Ein-

blicke in die Geschichte, Gegenwart und Zukunft der Geothermie.
Auch zwei Workshops gehören zur Reihe. Der „Art Workshop 
on Underground“ am 20. Oktober verbindet das Thema mit 
künstlerischen und kreativen Methoden. Beim „Underground 
Dinner“ am 23. Oktober nähern sich die Teilnehmenden dem 
Untergrund über gemeinsames Essen, Gespräche und neue 
Perspektiven. Beide Workshops beginnen um 17 Uhr im 
RePost Zeitcafé und werden von Angela Ka Ki Lee vom For-
schungsinstitut für Nachhaltigkeit in Potsdam begleitet. Die Zahl 
der Plätze ist jeweils auf 20 Personen begrenzt.
Ein Quizlabor am 22. Oktober, im Erebos e. V., Kraftwerkstra-
ße 62 rundet das Programm ab. Einlass ist ab 18:30 Uhr, das 
Quiz beginnt um 19 Uhr. Bei dem Kneipenquiz treten Teams in 
drei Runden mit insgesamt 30 Fragen gegeneinander an. Spaß, 
Spannung und verwirrte Gesichter sind garantiert. Weitere In-
formationen, Öffnungszeiten und Anmeldemöglichkeiten sind 
unter www.praesenzstelle-spremberg.de zu finden.
Ermöglicht wird die Veranstaltungsreihe durch eine Förderung 
im Wettbewerb „Wissenschaft und ich“ des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg, 
kurz MWFK. Das Förderprogramm unterstützt innovative For-
men der Wissenschaftskommunikation, die aktuelle Forschung 
verständlich vermitteln und den direkten Austausch zwischen 
Wissenschaft und Gesellschaft stärken.
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  SPREMBERG  
MGZ BergschlösschenMGZ Bergschlösschen

Mo.21.12.2026 / 16.00 Uhr
Eintritt: 10,- € p.P. / Spieldauer ca. 50 Minuten / Info Tel: 0177 54 58 78 0 

Einlass ca.30 Min. vor Beginn / Tickets nur an der Tageskasse

Nach  dem Kinderbuch von

Nach  dem Kinderbuch von
Sven Nordqvist

Sven Nordqvist

Figurentheater Figurentheater FelixFelix

Ein Live-Puppenspiel für die ganze FamilieEin Live-Puppenspiel für die ganze Familie

Ihre Medienberatung vor Ort

Karin Jach

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 1524571
karin.jach@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Di. 16.06.2026 09 Uhr (5 €)

Seniorenfrühstück

In der Begegnungsstätte Mühlentreff
am Mühlenplatz 1, Spremberg

Anmeldungen bitte bei Frau Beyer
Servicepunkt Region Spremberg
unter Telefon 0155 65 27 76 98 

20.10.2026 10-11 Uhr
Für Pflegebedürftige / Angehörige 

Vortrag zur Nachbarschafts- 
und Alltagshilfe in der Pflege

15.10.2026 8:30-16:30
Für HelferInnen: Kostenfreie

Schulung als Nachbarschafts- 
und AlltagshelferInnen

15.10.2026 8:30-16:30
Für HelferInnen: Kostenfreie

Schulung als Nachbarschafts-
und AlltagshelferInnen

In der Begegnungsstätte Mühlentrefffff
am Mühlenplatz 1, Spremberg

Anmeldungen bitte bei Frau Beyer
Servicepunkt Region Spremberg
unter TeTeT lefon 0155 65 27 76 98

20.10.2026 10-11 Uhr
Für Pflegebedürftige / Angehörige

VoVoV rtrag zur Nachbarschafts-
und Alltagshilfe in der Pflege
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Das gesamte Herbstsemesterprogramm finden Sie im Internet 
unter www.kreisvolkshochschule-spn.de.

Auf folgende Kurse möchten wir Sie in diesem Monat besonders 
hinweisen:

Bargeldlos bezahlen mit dem Handy – Einfach, sicher und 
bequem
Immer mehr Menschen nutzen ihr Smartphone zum Bezahlen 
im Geschäft, im Restaurant oder beim Online-Einkauf. Doch wie 
funktioniert das eigentlich? Welche Voraussetzungen sind nö-
tig? Und wie sicher ist das Bezahlen mit dem Handy?
In diesem praxisorientierten VHS-Kurs lernen Sie die Grundla-
gen des mobilen Bezahlens kennen. Sie erfahren, wie Dienste 
wie Apple Pay oder Google Wallet funktionieren, wie Sie eine 
Bankkarte auf Ihrem Smartphone einrichten und worauf Sie 
beim Datenschutz und bei der Sicherheit achten sollten.
14. Oktober 2026 Mittwoch, 16:30 – 18:45 Uhr

Essbare Wildkräuter im Spätherbst mit kleinem Räucherkurs
Wildkräuter wachsen überall - vor der Haustür, im eigenen Garten, 
am Wegesrand, auf der Wiese und im Wald zu fast jeder Jahres-
zeit. Sie kosten kein Geld und brauchen keine aufwendige Pflege.
Im Kurs erlernen Sie das sichere Bestimmen von Wildkräutern, was 
beim Sammeln beachtet werden sollte, wie die Kräuter verarbeitet und 
gelagert werden und vieles mehr rund um eine gesunde Lebenswei-
se. Im Anschluss an die Wanderung gibt es eine kleine Einführung in 
das Verräuchern von getrockneten einheimischen Kräutern.
Treffpunkt: Amselweg 6, Bühlow
16. Oktober 2026 Freitag, 15:00 - 18:00 Uhr

Ferien-Nähworkshop für kreative Kids (ab 10 Jahren)
Nähen mit Webware, Jersey und anderen dehnbaren Stoffen
In den Ferien wird’s bunt und kreativ! In unserem Nähworkshop 
entdecken Kinder ab 10 Jahren die Freude am Nähen – ganz 
egal, ob Anfänger oder schon mit ersten Erfahrungen.
Gemeinsam gestalten wir tolle Projekte, die nicht nur Spaß ma-
chen, sondern auch im Alltag nützlich sind:
- ein individuelles Utensilo für den Schreibtisch
- einen stylischen Buchumschlag für Lieblingsbücher
Dabei lernen die Kinder Schritt für Schritt den Umgang mit der 
Nähmaschine, verschiedene Stoffe und kreative Gestaltungs-
möglichkeiten kennen. Kreativität fördern - ein neues Handwerk 
erlernen - Stolz die eigenen Werke mit nach Hause nehmen!
26. – 30. Oktober 2026 
(5 Termine)

jeweils Montag - Freitag, 
9:00 – 12:00 Uhr

Handgemachte Naturseifen
In diesem Seifenkurs lernen Sie, wie man aus pflegenden Pflan-
zenölen handgemachte Seifen herstellt. Es werden Naturseifen 
nach alter Tradition per Hand gesiedet. Feinste Pflanzenfette, Öle 
& Düfte mit natürlichen Zusätzen kommen dabei zum Einsatz.
05. November 2026 Donnerstag, 16:30 - 19:30 Uhr

Kommunikation mit Outlook – E-Mails, Termine und Kon-
takte professionell organisieren
Outlook ist weit mehr als ein E-Mail-Programm. In diesem VHS-
Kurs lernen Sie die wichtigsten Funktionen von Microsoft Out-
look kennen und erfahren, wie Sie Ihre digitale Kommunikation 
effizient und übersichtlich gestalten können.
ab 05. November 2026 
(4 Termine)

Donnerstag, 
16:30 – 18:45 Uhr

ANMELDUNG & BERATUNG:
Regionalstelle Spremberg
Telefon: 03563 90647
E-Mail: spremberg@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de
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MÜTTERKREIS
Dienstag, 19:30 Uhr, 15.09.; Gemeindehaus Haidemühl
NÄH-CAFE
nach Absprache; Gemeindehaus der St. Michael Kirche
GOSPELCHOR
donnerstags, 17.15 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft
FREITAGSTREFF
Freitag, 15.00 Uhr, 09.10.; 16.10.; Gemeindehaus St. Michael-
Kirche
RENTNERNACHMITTAG/SENIORENNACHMITTAG
Freitag, 16.10.; 15.00-16.30 Uhr Gemeindehaus St. Michael
GEMEINDENACHMITTAG in der KREUZKIRCHE
Dienstag; 06.10.,14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
FRAUENKREIS Schwarze Pumpe
Mittwoch; den 21.10., 14.30 Uhr Gemeindesaal Schwarze Pumpe

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Offene Kirche
… im Oktober an allen Wochentagen von 10.00 – 12.00 Uhr, 
können Sie die Kreuzkirche besichtigen.
Bible Diggers
Gemeinsam mit anderen jungen Erwachsenen (16 – 30 Jah-
re) die Bibel entdecken, am 14.10.2026, im Gemeindehaus der 
Kreuzkirche, mit Gastgeber und Jugendreferent Benjamin Rave.
Seniorenfrühstück
… am 14.Oktober, um 9.00 Uhr in der Auferstehungskirche, 
Thema 725 Jahre Spremberg, Filmvorführung über das Sprem-
berger Urgestein Jürgen Gäßner
Gospelworkshop in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
… am Freitag, den 16.10.2026 um 18.00 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft, Heinrichstr. 14, 03130 Sprem-
berg
Gemeindereise im Herbst
…vom 19.10. – 23.10.2026 nach Herrnhut in der schönen Ober-
lausitz.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Spree-Malxe-Tal

Hauptbüro: Kirchstraße 14, 03159 Döbern
Telefon: 035600 6144
E-Mail: hauptbuero14@gmail.com
Ortsbüro: Schulstraße 10, 03130 SPB 

OT Hornow
(mittwochs von 10:00 - 11:00 Uhr)

Telefon: 035698 754000
E-Mail: kirche-hornow@gemeinsam.ekbo.de

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein!

Gottesdienste in der Gemeinde:
Sonntag, 11. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Eichwege – Erntedankfest
11:00 Uhr Preschen – Erntedankfest
14:00 Uhr Graustein – Erntedankfest mit anschl. Kaffeetafel
Sonntag, 18. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Döbern – Gottesdienst
09:30 Uhr Groß Luja – Gottesdienst
14:00 Uhr Groß Kölzig – Jubelkonfirmation
Sonntag, 25. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Eichwege – Gottesdienst
09:30 Uhr Graustein – Gottesdienst
11:00 Uhr Preschen – Abendmahlsgottesdienst
Samstag, 31. Oktober – Reformationsfest
15:00 Uhr Groß Kölzig – Regionalgottesdienst

Konfirmanden: Termine der Konfirmanden- und 
Jugendarbeit erfahren Sie über Pfrn. 
Breta dos Santos: 01511 1021581

Junge Gemeinde: mittwochs von 17:00 – 19:00 Uhr in 
Döbern, Kirchstr. 14

Ortskirchenräte/
Gemeindekirchenrat: nach Vereinbarung

Informationen aus den Kirchen
und Glaubensgemeinschaften

Kirchplatz 5, 03130 Spremberg/Grodk
Telefon: 03563 / 2032
E-Mail: kirchenbuero@spremberg-evangelisch.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag-Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und Dienstag zusätz-
lich 13.00-18.00 Uhr

Pfarrerin Elisabeth Schulze
Mobil: 01577 / 5745967
E-Mail: elisabeth.schulze@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrerin Jette Förster
Mobil: 0174 / 9668712
E-Mail: jette.foerster@gemeinsam.ekbo.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro (Pfarrhaus, Kirchplatz 7):
dienstags von 11:00 bis 12:00 Uhr (bei gutem Wetter vor der 
Kirche)

Monatsspruch Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest
und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft
auflegen!

09.10.2026 – 30.10.2026

Herzliche Einladung zu den GOTTESDIENSTEN:
Sonntag, 11. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Jette Förster), St. Michael-

Kirche Spremberg
Sonntag, 18.10.2026 (20. Sonntag nach Trinitatis)
14.00 Uhr festlicher Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in der 

Kreuzkirche, anschließend Kaffeetafel im Gemein-
dehaus / Kirchplatz 5

Sonntag 25.10.2026 (21. Sonntag nach Trinitatis)
14.00 Uhr festlicher Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in der 

Auferstehungskirche, anschließend Kaffeetrinken
Samstag 31.10.2026 Reformationsfest
16.00 Uhr in der Kreuzkirche mit dem Stadt-Gottesdienst-

Team

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
CHRISTENLEHRE KINDERTREFF
Freitag, um 15.30 Uhr, 09.10.; 16.10.; Gemeindehaus der St. Mi-
chael- Kirche
TEENIE-TREFF
Mittwoch, 14.10.; 16.30.-18.30 Uhr, Freizeitheim Klein Döbbern
JUNGE GEMEINDE (außer in den Schulferien)
Freitags, 18.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzkirche
ÖKUMENISCHER KIRCHENCHOR
dienstags, 18.30 Uhr, Gemeindehaus der Auferstehungskirche
BLÄSERCHOR
dienstags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus der Kreuzkirche
FRAUENKREIS
zweiter Dienstag,13.10; 14.30 Uhr, Gemeindehaus der Auferste-
hungskirche
GESPRÄCHSKREIS TREFFEN
Mittwoch; 18.30 Uhr, Gemeindehaus Auferstehung
AG SPURENSUCHE
nach Absprache (Pfrn. Förster)
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Landeskirchliche Gemeinschaft  
Spremberg e.V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de

Sonntag
16.30 Uhr Gottesdienst, parallel Kinderstunde
Ausnahmen:18. Oktober - 15:00 Uhr - GospelGottesdienst

01. November Ausfall wegen Reformation (s.u.)
Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen auf YouTube
Dienstag
20.00 Uhr Bibelgespräch, Gemeindehaus Komptendorf
(20.10.)
Mittwoch
15.00 Uhr Rentnerkreis (21.10.) Thema: Paul Gerhard
18.30 Uhr Bläserchor
19.30 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag
10.00 Uhr Missionsgebetskreis (22.10.)
17.30 Uhr Gospelchor
19.00 Uhr Suchtgruppe „Wendepunkt“ (22.10.)
19.00 Uhr Sucht-Selbsthilfegruppe „befreit leben“ 

(15.10./29.10.)

Pfadfinder - „Spremberger Spreeadler“
Wöchentliche Gruppenangebote für Kinder ab der 1. Klasse bis 
zum 16. Lebensjahr.
Bei Interesse und für genauere Informationen melden Sie sich 
gerne bei Sarah Höper: pfadfinder@lkg-spremberg.de.
Wir freuen uns ebenso über Ehrenamtliche, die Interesse ha-
ben, sich in der Arbeit mit Kindern zu engagieren.
www.lkg-spremberg.de/pfadfinder

Besondere Veranstaltungen

24.10. - Frauenfrühstück 
„Frei von Bitterkeit“ - 09:00 - 12:00 Uhr
Kartenvorverkauf: 04.+11.10. 17:30-18:00 Uhr - LKG Spremberg 
(Heinrichstraße 14) danach im Taschentraum - Lange Str. 37/38

31.10. - Reformationsgottesdienst -
 16:00 Uhr in der Kreuzkirche
Informationen zu allen Veranstaltungen unter 
www.lkg-spremberg.de

Herzliche Einladung an alle Kids und Teens 
von 5 bis 14 Jahren, die Lust auf Singen, 

Theater und Tanzen haben!
Das Musicalprojekt 2026 in der 
Landeskirchlichen Gemein-
schaft Spremberg startet am  
7. November mit der ersten Pro-
be.
„Das Geschenk des Himmels“ 
ist der Titel und spielt auf der 
Erde und im Himmel. Die En-
gel sind total im Stress mit der 
Vorbereitung des ersten Weih-
nachtsfestes, es soll ja richtig 
gut werden und es ist noch 
so viel vorzubereiten. Auf der 
Erde sind Maria und Josef un-
terwegs nach Bethlehem und 
finden einfach keine Herber-
ge. Und dann sind da noch die 
Wirtsleute, Hirten, Schafe ...
Sei dabei und meld dich ab dem 15.10.2026 an: 
www.lkg-spremberg.de/musical.

Frauenkreise: Mittwoch, 14. Oktober, 
um 15:00 Uhr in Eichwege
Donnerstag, 15. Oktober, 
um 84:00 Uhr in Döbern
Donnerstag, 29. Oktober, 
um 15:00 Uhr in Groß Kölzig
nach Vereinbarung in Preschen

Männerkreis: Freitag, 16. Oktober, 
um 19:00 Uhr in Groß Kölzig
Mittwoch, 28. Oktober, 
um 19:00 Uhr in Eichwege

Senioren: nach Vereinbarung in Eichwege
Posaunenchor: dienstags um 19:30 Uhr in Hornow
Gitarren: montags 14-täglich gerade Woche 

um 16:30 Uhr in Döbern
Blockflöten: montags um 18:30 Uhr in Döbern
Kirchenchor: dienstags um 19:00 Uhr in Döbern

dienstags um 19:30 Uhr in Groß Kölzig
mittwochs um 19:30 Uhr in Hornow

Weitere Gemeindeveranstaltungen bitte den Schaukästen 
entnehmen oder besuchen Sie uns im Internet!
Änderungen vorbehalten!

Evangelische Kirchengemeinde Schleife
Ewangelska wosada Slepo
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife
Tel.: 035773 76211
Fax: 035773 998246
Kirchenbüro:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: kirchenbuero@ev-kg-schleife.de / www.ev-kg-schleife.de
�
Anlässlich ihres 15-jährigen Bestehens ist das Blechbläseren-
semble „Meridian Brass“ am Freitag, dem 16.10.2026, 18.00 
Uhr, in unserer Kirche zu Gast. Zu hören ist ein Programm mit 
Musik aus vielen Stilrichtungen, von Klassik über Oper bis hin 
zu Filmmusik und Dixieland.
Der Eintritt ist frei.
�
Willkommen zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen!
So., 11.10.
09.30 Uhr Gottesdienst
Mi., 14.10.
09.00 Uhr Seniorenfrühstück
19.00 Uhr Frauengesprächskreis
Fr., 16.10.
18.00 Uhr Konzert Meridian Brass
So., 18.10.
10.00 Uhr SKC Schleife

Gemeinsamer Gottesdienst mit der.. Evangelisch 
freikirchlichen Gemeinde - anschl. Kirchencafé

So., 25.10.
09.30 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst

mit Abendmahl Bitte Zeitumstellung beachten!
Mi., 28.10.
15.30 Uhr Kidstreff
Fr., 30.10.
16.30 Uhr Konfirmanden-Treff
Sa., 31.10.
14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Halbendorf

Reformationstags-Festgottesdienst
mit anschließender Kaffee-Tafel

Regelmäßige Angebote:
dienstags 18.00 Uhr Fürbittengebet in der Kirche
donnerstags 09.30 Uhr Andacht im Sozialen Zentrum Strug-

aaue
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Besonderer Dank gilt auch an dieser Stelle den mitmachenden 
Abgabe- und Infostellen.
Hier können Flyer und auch Kartons zum Päckchenpacken ab-
geholt bzw. teilweise auch gefüllt wieder abgegeben werden.
Unsere Unterstützer sind:
In Spremberg: LaDessous Claudia Thinius (Lange Straße), Ta-
schentraum - Angela Kunze (Lange Straße), Weinschulz (Dres-
dener Straße), Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Sprem-
berg (Kesselstraße)

In Weißwasser:
Evangelische Kirchgemeinde Weißwasser (Kirchstraße), Haar-
studio Queisser (Niesky - See)

In Hoyerswerda:
Apostelamt Jesu Christi (AJC) (Friedrichstraße)
Weitere zentrale Infos auf der Webseite unter 
Protected link to nak-nordost.de oder über den 
QR Code

Vereine und Verbände 
haben das Wort

SC Spremberg 1896 e.V.

Einladung zur Mitglieder- &  
Jahreshauptversammlung  

des SC Spremberg 1896 e.V.

Am Donnerstag, den 19.11.2026 um 18.00 Uhr
in der Gaststätte „Eichenkranz“ am
Hubertusweg 3, 03130 Spremberg

Bisher geplante Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht Vorstand
4. Bericht Kassenwart
5. Berichte der Abteilungen
6. Projekte für das Jahr 2027
7. Entlastung des Vorstandes
8. Verschiedenes

Sollten Vereinsmitglieder weitere Tagesordnungspunkte wün-
schen, sind diese mindestens 7 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an den Vorstand postalisch oder per  
E-Mail an info@sc1896.de mitzuteilen.
Der Vorstand möchte alle Mitglieder herzlich einladen und freut 
sich auf rege Teilnahme. Es geht um nichts weniger als die Zu-
kunftsausrichtung unseres Vereins.

Jens Domann Marc Branzke Jan Domann
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender Kassenwart

Evangelisch – Freikirchliche Gemeinde
Kesselstraße 2 / 03130 Spremberg
Pastor: Florian Tschapek
Tel. 0155 6043 0008 / www.efg-spremberg.de

Sonntag, 11.10.
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18.10.
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 24.10.
09.00 Uhr Frauenfrühstück LKG Spremberg
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27.10.
18.30 Uhr Gemeinde-Forum
Sonntag, 01.11.
10.00 Uhr Gottesdienst

Jeden Dienstag 18.30 Uhr findet der Gebetskreis und das Bibel-
gespräch im 14-tägigen Wechsel statt.
Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen.

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Ort: Pfortenstraße 10, 03130 Spremberg

Gottesdienst: Sonntag 9.40 Uhr
Alle aktuellen Termine finden Sie am Aushang unseres Gemein-
deraumes.

Kontakt:
Priester Bernd Müller, Lange Straße 39, 03130 Spremberg
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche
Nord- und Ostdeutschland
Gemeinde Spremberg
Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Wir sind die Kirchengemeinde der Neuapostolischen Kirche in 
Spremberg. Im Mittelpunkt unserer Gemeinschaft steht der re-
gelmäßige, gemeinsame Gottesdienst. Bei uns ist jeder herzlich 
willkommen und eingeladen, an den Gottesdiensten teilzuneh-
men. Diese finden regelmäßig am
Sonntag um 10 Uhr in der Gemeinde Spremberg statt.
Die Gottesdienste am Mittwoch finden um 19:30 Uhr im Ge-
meindeverbund mit Hoyerwerda und Weißwasser statt und 
wechseln dabei.

Den aktuellen Terminplan sowie die Adressen 
zu den Gemeinden finden Sie unter https:// 
spremberg.nak-nordost.de und dem QR-Code

Aktion Weihnachten im Schuhkarton
Liebe Unterstützer der Aktion Weihnachten im Schuhkarton
In diesem Jahr sind wir in Spremberg, Weißwasser, Hoyerswer-
da und Umgebung als Abgabestelle für euch da. Gern könnt ihr 
eure Päckchen, Geldspenden oder auch sonstige Sachspen-
den zur Befüllung der Kartons in der Abgabewoche vom 09. bis 
16.11.2026 nach Rücksprache bei uns abgeben.
Erreichbar sind wir dort am Sonntag von 8-16 Uhr und am Mitt-
woch von 18-20 Uhr.
Es besteht aber natürlich auch die Möglichkeit einen separa-
ten Termin in bzw. außerhalb der Abgabewoche unter 01525 / 
3105197 oder weisswasser@nak-bb-sued.de zu vereinbaren. 
Wir sind bemüht, dabei auf eure Wünsche einzugehen, um 
möglichst vielen Kindern eine Freude zu bereiten.
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Spremberger SAKURA Judo-Nachwuchs schreibt Vereins-
geschichte: Vier Titel bei Landesmeisterschaft!

Jubel, Freudentränen und stolze Mienen bei den Athleten sowie 
dem Betreuerteam. Der SAKURA Freizeitverein aus Spremberg 
feiert den erfolgreichsten Auftritt seiner bisherigen Vereinsge-
schichte bei einer Landesmeisterschaft. Die Nachwuchsjudoka 
der Altersklassen U 11 und U 13 kämpften um die begehrten 
Medaillen und belohnte sich mit einer historischen Ausbeute.
Gleich vier Nachwuchstalenten gelang die Sensation. Lina 
Jung, Emily Tauterat, Alexander Rubik und Werner Schröder 
kämpften sich durch starke Teilnehmerfelder und sicherten sich 
jeweils zum ersten Mal in ihrer Karriere den begehrten Landes-
meistertitel. Auch das weitere SAKURA-Aufgebot zeigte sich in 
hervorragender Form und schrammte mitunter nur knapp am 
Turniersieg vorbei. Helena Domann und Josephine Kratzin be-
lohnten sich nach starken Wettkämpfen mit der Silbermedaille 
und wurden Vize-Landesmeisterinnen.
Die Bronze Medaille erkämpften sich Ailyn Ullrich, Lisa Hei-
dysch, Charlotte Lindner und Max Jung. Komplettiert wurde das 
starke Gesamtergebnis durch Vera Hutzler und Adda Schwar-
zer, die sich nach mutigen Auftritten jeweils den 5. Platz, Leni 
Vehma und Carlos Wussogk Platz 7 sicherten.
In der Gesamtwertung des Brandenburgischen Judo-Verbandes 
belegt der SAKURA Freizeitverein mit insgesamt 10 Medaillen ei-
nen überragenden 2. Platz. In der Altersklasse U 11 krönte sich 
SAKURA sogar zur klaren Nummer 1 im gesamten Landesver-
band. Dieser Erfolg wiegt umso schwerer, wenn man den Blick 
auf die Rahmenbedingungen richtet: SAKURA Spremberg setzt 
ausnahmslos auf ehrenamtliche Strukturen. Dass ein rein ehren-
amtlich geführter Verein etablierte Leistungszentren hinter sich 
lässt und sich an der Landesspitze festsetzt, unterstreicht die he-
rausragende Nachwuchsarbeit vor Ort. Die Trainerinnen, Trainer 
und engagierten Eltern investieren unzählige Stunden ihrer Frei-
zeit, um den Judonachwuchs zu formen. Ein Einsatz, der sich mit 
diesem historischen Ergebnis eindrucksvoll ausgezahlt hat. Auf 
diese Bilanz kann der gesamte Verein mehr als stolz sein.
SAKURA Verein begeistert auf dem Spremberger Heimatfest

Bekanntmachung:
Jetzt anmelden für Reha-Sport im SAKURA Spremberg
Jetzt auch Reha Kurse für Kinder
Alle Kurse auf ärztliche Verordnung
ohne Zuzahlungen

Kursprogramme für Mädchen und Jungen ab 3 Jahren
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nur knapp Emmi Meyer und Pauline Graetz. Emmi führte bis 
4 Sekunden vor Schluss und gab Silber noch aus der Hand. 
Pauline wurde auf Grund einer krassen Fehlentscheidung der 
Kampfrichter der Finaleinzug leider verwehrt. Beide Mädchen 
erkämpften aber souverän die Bronzemedaille und können stolz 
auf ihre Leistungen sein.
Ebenfalls Bronze erkämpfte Jara Mudrack. Nach Bronze im Vor-
jahr schon ihre 2. Medaille bei Landesmeisterschaften. Neele 
Arndt verpasste mit Platz 5 nur knapp die Medaillenränge. Neu-
ling Hanna Kossack landete am Ende wie Ihr Trainingskamerad 
Martin Raabe auf Platz 7.
In der U13 konnten die Krupper-Zwillinge Ihre Titel aus dem Vor-
jahr verteidigen. Amy gewann wie ihre Schwester Amelia alle 
Kämpfe vorzeitig mit Ippon. Florentine Graetz erwischte auch 
einen guten Tag und verpasste im Finale nur knapp die kleine 
Sensation. Der Vizelandesmeistertitel ist nach Bronze im Vor-
jahr ihr bisher größter sportlicher Erfolg. Einen sehr guten Ein-
druck hinterließ auch Liam Urbanek. Nach 5 Siegen stand Liam 
verdient ganz oben und erkämpfte Titel Nummer 4. „Liam hat 
mich heute stark beeindruckt. Er war so fokussiert und brachte 
einen fast perfekten Wettkampf auf die Matte, das hat heute 
richtig Spaß gemacht mit Ihm zu arbeiten.“ so Trainer Dirk Mey-
er Joline Böttcher, Leila Sprafke und Alexja Kurzawa verpassten 
trotz starker Leistungen den Sprung auf`s Podium. Am Ende 
steht jeweils ein guter 5. Platz zu Buche.

Vier Titel für ASAHIJudoka v.l.nr.: Amelia Krupper, Amy Krupper, 
Luc Rochor und Liam Urbanek

Lucie Fiedler erkämpft 2 EM-Medaillen

Bei den Sumo-Europameister-
schaften in Warschau konnte 
Lucie Fiedler vom KSC ASAHI 
Spremberg gleich 2 Medail-
len erkämpfen. Die 19-jährige 
Auszubildende erkämpfte in 
der Altersklasse U21 die Bron-
zemedaille im Mittelgewicht. 
Am 2. Tag gelang Ihr dieses 
Kunststück auch in der Alters-
klasse U23. Herzlichen Glück-
wunsch.
Elron Brettschneider und 
Phumpanya Mazur ebenfalls 
vom KSC ASAHI verpassten 
mit Platz 5 nur knapp die Me-
daillenränge bei diesen Titel-
kämpfen, können dennoch 
stolz auf ihre Leistungen sein. 
Für die Brüder Maximilian und Benjamin Semisch reichte es 
leider nicht für eine Platzierung unter den Top Five, aber bei-
de sammelten wertvolle Erfahrungen bei den Europameister-
schaften.

Stolze EM-Medaillengewin-
nerin Lucie Fiedler vom KSC 
ASAHI Spremberg

Der SAKURA Verein präsentierte sich auf dem diesjährigen Sp-
remberger Heimatfest mit einem vielseitigen Bühnenprogramm. 
Von den Kindertanzgruppen ab dem Vorschulalter bis hin zu 
den Erwachsenen, Dance Fit und einer Bauchtanz-Show zeig-
ten die Mitwirkenden die breite Palette des Vereins.
Durch das Programm führte Vorstandsmitglied Alexander Jung, 
der neben den Auftritten auch das weitere Vereinsangebot in 
den Bereichen Tanz, Judo, Präventionskurse und Reha-Sport 
vorstellte. Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die feierliche 
Verabschiedung von Marie Rubik und Lilly Kratzin. Die beiden 
Nachwuchssportlerinnen wechseln an die Sportschule nach 
Frankfurt (Oder), um dort ihre sportliche Judo-Laufbahn fortzu-
setzen.

Der Vereinsvorstand sprach allen Trainern und Übungsleitern 
seinen Dank für die langjährige, optimale Vorbereitung auf den 
Spremberger Jahreshöhepunkt aus.

Vier neue Landesmeister bei der Heim-LEM
Die Heim-LEM war für die ASAHI Judoka ein voller Erfolg. Die 
Kinder der Altersklassen U11 und U13 konnten ihre ausgefallen 
Landesjugendspiele nachholen und um die begehrten Medail-
len kämpfen. Vom Brandenburgischen Judoverband gab es viel 
Lob für die Organisation dieser „Mammutveranstaltung“, die 
teilnehmenden Vereine bedankten sich für den reibungslosen 
Ablauf und die angereisten Eltern und Fans erzählten nur Gu-
tes, ob am Imbiss oder am Mattenrand. Die ASAHI Kinder er-
wischten ebenfalls einen guten Wettkampftag und erkämpften 
insgesamt 4 Landesmeistertitel.
Titel Nummer 1 ging an den erst 9-jährigen Luc Rochor. Luc 
gewann all seine Kämpfe vorzeitig mit Ippon und gehörte damit 
nicht nur zu den souveränsten Titelträgern dieser Veranstaltung 
sondern war auch einer der jüngsten. Das Finale verpassten 



28 | Spremberg Nr. 11/2026

ben und so zumindest unsere Hausaufgaben für das Final Four 
erledigen.“,so Trainer Mike Göpfert kurz vor dem Kampf.
Und seine Männer legten los wie die Feuerwehr. Kapitän Luc 
Meyer sorgte mit einem herrlichen Ippon für die 1:0 Führung. 
Maximilian Standke erhöhte auf 2:0 wobei die Hamburger kei-
nen 60Kg Athleten auf die Matte stellen konnten.
Danach war es Viktor Becker der mit seinem Sieg im Golden Score 
auf 3:0 erhöhte. Für Mark Volz gab es nach seiner langen Verlet-
zungspause kein gelungenes Debüt und Hamburg verkürzte auf 
1:3. Oleksii Boldyriev stellte mit seinem vorzeitigen Sieg den alten 
Abstand aber wieder her. Danach mussten auch die Spremberger 
eine Gewichtsklasse abschenken. Da alle 100 Kilokämpfer unter-
wegs bzw. verletzt waren, ging der Punkt kampflos nach Hamburg. 
Leider ging auch die letzte Begegnung der Hinrunde in die Hanse-
stadt und so stand es zur Pause knapp 3:4 für die ASAHI-Männer. 
Trainer Mike Göpfert war mit der Hinrunde zufrieden und tauschte 
auch nur die drei geforderten Kämpfer aus.
So waren es dann wieder Kapitän Luc Meyer und Maximilian 
Standke die mit Ihren Siegen auf 3:6 stellten und den Weg für 
den wichtigen Auswärtssieg ebneten. Lenny Prahl sorgte mit ei-
nem herrlichen Konter für großen Jubel im Spremberger Lager. 
Sein Sieg war so wichtig für die
Mannschaft und bedeutete schonmal Punkt Nummer 7 und zu-
mindest das Unentschieden. Youngster Melvin Noack, der vori-
ge Woche gegen die SUA Witten sein erfolgreiches Debüt gab, 
machte den Sack zu und erhöhte spektakulär auf 3:8. Erik Hei-
nemann erhöhte mit seinem Sieg, in der für Ihn ungewohnten 
90Kg Gewichtsklasse sogar auf 3:9. Danach stellte sich Olek-
sii Boldyriev in den Dienst der Mannschaft und kämpfte in der 
unbesetzten Gewichtsklasse bis 100Kg. Oleksii machte einen 
starken Kampf und ging sogar bis in den Golden Score und hat-
te die Überraschung schon in der Hand bzw. auf der Schulter.
Am Ende blieb es bei den 9 Punkten für die ASAHI Jungs und 
somit konnten sie den Fluch von Hamburg endlich besiegen. Da 
aber Potsdam fast zeitgleich die Bottroper Jungs mit 10:4 aus der 
Halle fegte, war trotz dieses fantastischen Ergebnisses der Traum 
vom Finale auf der Zielgerade geplatzt. „Wir können stolz auf un-
sere Jungs und auch auf die Saison sein. Wir haben in Potsdam 
dem amtierenden Deutschen Meister einen Punkt abgeknöpft, wir 
haben endlich Hamburg bezwungen und schlussendlich mit Platz 
3 nur knapp das Finale verpasst.“, so Präsident Dirk Meyer

Die Fluchbezwinger – ASAHI Jungs siegen nach über 10 Jahren 
in Hamburg beim vierfachen Deutschen Meister.

Rosi ist Vize – Europameisterin

5 Medaillen bei den Europameisterschaften

Sage und schreibe 5 Medaillen brachten die Spremberger ASAHI-
Sumotoris von den Europameisterschaften im ungarischen Vesz-
prem mit nach Hause. Bei der Kadetten - EM in einer der ältesten 
Städte Ungarns konnte Rosalie Büttner in der U15 die Sensation 
aus dem Vorjahr wiederholen. Nach einer schadlosen Vorrunde 
gegen Kämpferinnen aus Ungarn und Polen hatte Rosi ihre Ukrai-
nische Kontrahentin auch im Finale am Rande einer Niederlage. In 
einem für Sumoverhältnisse langen Kampf trat Rosi aus dem Ring 
und besiegelte somit Ihre einzige Niederlage. Vize-Europameiste-
rin, wie im Vorjahr, dennoch ein herausragendes Ergebnis für die 
Schülerin des Strittmatter Gymnasium`s Spremberg. Ihre jüngere 
Schwetser Felizitas konnte leider noch nicht in den Kampf um die 
Medaillen eingreifen und landete auf Platz 7.
In der Altersklasse U18 konnte die noch 15jährige Mona Hasan 
ebenfalls ihren großartigen Erfolg aus dem Vorjahr wiederholen. 
Nach einer unglücklichen Auftaktniederlage ließ Mona nichts mehr 
anbrennen. Mit voller Konzentration fegte Mona in der Hoffnungs-
runde Ihre estnischen und ukrainischen Gegnerinnen von der 
Matte und stand im Kampf um Platz 3. Auch die zweite Ukrainerin 
hatte am Ende keine Chance und Mona durfte über Ihre insge-
samt bereits dritte EM -Medaille jubeln. Die Büttner Schwestern 
erwischten keinen guten Tag und konnten leider nicht an die Er-
gebnisse des Vortages anknüpfen. Auch der vierte Spremberger 
EM-Starter Benjamin Semisch konnte leider nicht in den Kampf um 
die Medaillen eingreifen. Dies gelang aber Elron Brettschneider. 
Elron gab vorige Woche mit Platz 5 in der U21 ein gutes EM-Debüt 
in Warschau und dementsprechend hoch waren seine Erwartun-
gen. Nach zwei schnellen Siegen gegen einen Griechen und den 
ungarischen Ringer folgte die unglückliche Niederlage gegen ei-
nen Ukrainer. So kam es im Kampf um Bronze zu einem inner-
deutschen Duell. Diesmal behielt der ASAHI–Sumotori die Ober-
hand und durfte sich über seine erste EM-Medaille freuen. Bei den 
anschließenden Teamwettbewerben konnte das Deutsche Sumo 
- Team mit Rosalie Büttner jeweils in der Altersklasse u15 und u18 
die Bronzemedaille erkämpfen. Elron und das Männer-Team unter 
18 verpasste mit Platz 5 nur knapp den Sprung aufs Podium.

Foto: das erfolgreiche Deutsche Sumo - Team mit den Sprem-
berger Medaillengewinnern. Mona und Rosi vorn Mitte und Elron 
hinten Mitte.

Männer vom KSC ASAHI kämpften gegen 
Hamburg, den Deutschen Judo-Meister

Der letzte Bundesliga - Kampftag 2026 ist Geschichte und hatte 
es nochmal in sich. Die Männer vom KSC ASAHI mussten zum 
viermaligen Deutschen Meister, dem Hamburger Judoteam. Und 
wollten die Spremberger Jungs doch noch auf den Final Four Zug 
aufspringen, musste dringend ein Sieg her und gleichzeitig der 
amtierende Deutsche Meister UJKC Potsdam Federn lassen. In 
der mittlerweile 10jährigen Bundesligageschichte in der Beletage 
des Judosports konnte ASAHI aber noch nie gegen Hamburg ge-
winnen. „Hamburg ist das einzige Team der Liga, gegen die wir 
noch nie gewonnen haben. Heute wollen wir Geschichte schrei-
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Ambulanter Malteser Hospizdienst  
in Spremberg

Beratung und Begleitung für 
schwerstkranke Menschen und ihre 
Angehörigen
Unsere Ehrenamtlichen besuchen schwerstkranke und sterben-
de Menschen vor Ort und möchten mit ihrer Nächstenliebe ein 
Leben in Würde bis zum letzten Tag ermöglichen. Sie schenken 
Zeit, Zuwendung und kleine praktische Hilfen.
Angehörige, die einen lieben Menschen verloren haben, finden 
bei uns Begleitung und Trost in entlastenden Gesprächen und 
Beratung. Oder Sie suchen nur einen Ort zum Schweigen und 
zum Treffen mit anderen Betroffenen…dann sind Sie herzlich 
in unserem TrauerCafé Spremberg, Turnstraße 2, eingeladen!
Unser Trauercafè Spremberg trifft sich wieder am 
04.11.2026!
Auch das „Lebenscafè“ trifft sich wieder am 25.11.2026 in 
unseren Räumen!
Bei Bedarf nutzen Sie bitte die Möglichkeit der persönlichen 
Trauergespräche in unseren neuen Räumen des Hospizdienstes, 
Turnstraße 2, Spremberg! Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch 
einen Termin! Gern können Sie auch unsere Onlineberatung: Via 
– Trauer neu denken – Onlineberatung www.via-app.org nutzen!
Kontakt für Betroffene:
Nicole Benics (Koordinatorin Ambulanter Malteser Hospizdienst 
Spremberg)
Tel. 03563 3483983
E-Mail: Nicole.Benics@malteser.org
www.malteser-spremberg.de
�
Wir laden Sie ganz herzlich zur diesjährigen Gedenkandacht in 
der Landeskirchlichen Gemeinde, Heinrichstraße in Spremberg 
am Donnerstag, 5. November 2026, um 17.00 Uhr ein!
Die Angebote sind kostenfrei.
Wir sind auf Spenden angewiesen und für jede kleine und gro-
ße Zuwendung dankbar. Wenn Sie unseren Dienst unterstützen 
möchten, spenden Sie bitte an:
Malteser Hilfsdienst e. V.
Stichwort: Trauerarbeit Spremberg
Sparkasse Spree-Neiße
IBAN: DE 9118 0500 0030 0000 8100
BIC WELADED1CBN

Viel mehr als nur Pflege -  
AWO Bezirksverband Brandenburg Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg

AWO Sozialstation

Wir bieten umfassende häusliche Kranken- und Grundpflege, 
hauswirtschaftliche Unterstützung, Essen auf Rädern sowie indi-
viduelle Beratung und Betreuung für Menschen mit Demenz an.
Ansprechpartnerin: Elisa Nitschke | Pflegedienstleitung
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8 – 16 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800
E-Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de

AWO Tagespflege „Zur alten Webschule“

Unser Angebot umfasst die pflegerische Versorgung, abwechs-
lungsreiche Beschäftigung in der Gemeinschaft sowie eine 
umfassende Beratung zur Organisation und Kostenübernahme 
inklusive eines Kennlerntages.
Ansprechpartne-
rin:

Heidi Krüger | Pflegedienstleitung

Besuchszeiten: Mo. – Fr. 8 – 16 Uhr
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429
E-Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de

Frauen nach Krebs
Selbsthilfegruppe

Karl-Marx-Str. 80 – 
im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.
de oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.
Voranmeldung
Tel.: 03563/52205 oder 52278
oder Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Caritas Kontakt und Beratungsstelle für 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen 

im Landkreis Spree-Neiße
Wir bieten:
•	 Kostenfreie, anonyme Beratung zu per-

sönlichen Themen, insbesondere zu 
seelischen Problemen, Krisen und Er-
krankungen

•	 Teilnahme an Gruppennachmittagen z.B. gemeinsame Ge-
spräche, Entspannungsangebote und Kreativangebote

•	 Die Chance zur Überwindung von Einsamkeit und Isolation
•	 Unterstützung in der Tagesstruktur
•	 Online Beratung in der Rubrik: Behinderung und psychi-

sche Beeinträchtigung www.caritas.de/onlineberatung
Caritas-Dienststelle 
Spremberg

Öffnungszeiten 
KBS Spremberg:

• Dresdener Str. 44, 
   03130 Spremberg

Dienstag 12:00 – 16:00 Uhr

• Tel.: 03563 92607 Donnerstag 10:00 – 14:00 Uhr

Ambulanter Betreuungsdienst
•	 Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung zur so-

zialen Teilhabe
•	 Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Angebote zur Unterstützung im Alltag nach SGB XI

Insolvenzberatung Spremberg
Die Caritas bietet eine kostenfreie Insolvenzberatung an. Etwa-
ige Termine finden nach Vereinbarung und in der Regel im Be-
ratungszentrum der Caritas in Cottbus statt. In Ausnahmefällen 
kann die Beratung auch vor Ort in Spremberg erfolgen.
•	 Straße der Jugend 23, 03046 Cottbus.
•	 Tel.: 0355 38 00 37-62
•	 E-Mail: tobias.mahal@caritas-goerlitz.de

Ambulanter Hospizdienst braucht SIE
Der Malteser Hilfsdienst e.V. sucht Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren 
möchten.
Unsere Arbeit ist auf das Engagement von 
ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und 
-begleitern angewiesen, die ihre Zeit schen-
ken und ihre Erfahrungen einbringen, um 
Menschen auf ihrem letzten Lebensweg zu 
begleiten. Sie spenden Trost und stehen 
Familien in der Zeit des Abschiednehmens und der Trauer bei.
Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unser Team zu erfahren.
Wir freuen uns über Ihren Anruf.
Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Leitende Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105
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Für alle Fragen rund um das Thema „Pflege“
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen zur
Verfügung. Die Beratung ist neutral,
unabhängig und kostenlos.

Anmeldungen zu den Terminen können unter folgenden Telefon-
nummern oder per E-Mail erfolgen:
03562 6933-22
03562 6933-23
03562 6933-24
forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Hilfe!!! Wer? Wie? Was und Wo?

Krankenhaus Spremberg, Karl-Marx-Straße 80, 03130 Spremberg/Grodk

Mittwoch: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr / 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Termine Oktober 2026
07.10.2026
14.10.2026
21.10.2026
28.10.2026

Begegnungsstätte, Karl-Marx-Straße 18, 03130 Spremberg/Grodk

Dienstag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr (gerade Kalenderwoche)
Dienstag: 13:00 Uhr – 15:00 Uhr (ungerade Kalenderwoche)

Termine Oktober 2026
06.10.2026 10:00 – 12:00 Uhr
13.10.2026 13:00 – 15:00 Uhr
20.10.2026 10:00 – 12:00 Uhr
27.10.2026 13:00 – 15:00 Uhr

BWS Spremberg

DIALOG – zentraler Infopunkt zu allen 
Leistungen des BWS
Ansprechpartnerin: Anke Domaschk
Telefon: 03563 - 60 800 72
anke.domaschk@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg, im CITYECK

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle
für sinnesbehinderte Kinder
Ansprechpartner: Frank Neumann
Telefon: 03563 – 342 - 169
Mobil: 0151 - 17 09 09 81
frank.neumann@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 - 345 684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9-11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Cindy Brahimi
Rehabilitationsfachkraft für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0152 - 22 98 73 06
cindy.brahimi@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst im CITYECK
Ansprechpartnerin: Cyndi Glaser
Telefon: 03563 - 60 800 74
Mobil: 0160 - 94 58 28 78
cyndi.glaser@bws-spremberg.de

AWO Wohnen mit Service „Zur alten Webschule“ – 
Freie Wohnungen verfügbar!

Wir bieten barrierefreie, moderne Appartementwohnungen in 
zentraler Lage mit persönlicher Mieterbetreuung und direkter 
Anbindung an die Tagespflege und Sozialstation im Haus.
Ansprechpartnerin: Heidi Krüger
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429
E-Mail: wohnen.spremberg@awo-bb-sued.de

AWO Sozial- und Schuldnerberatung

Wir unterstützen und beraten Sie professionell bei finanziellen 
Notlagen und allen Fragen zur Schuldenthematik.
Ansprechpartnerin: Jeannette Keck | Einrichtungsleiterin
Sprechzeiten: Di./Do. 9 – 11 Uhr & 13 – 17 Uhr

und nach Vereinbarung
Telefon: 03563 4918 Fax: 03563 9897379
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-

sued.de

AWO Insolvenzberatung

Unsere Fachberatung begleitet Sie kompetent durch alle Schrit-
te und Anforderungen eines Insolvenzverfahrens.
Ansprechpartnerin: Doreen Schultze | Insolvenzberaterin
Sprechzeiten: Di./Do. 9 – 11 Uhr & 13 – 17 Uhr und nach 

Vereinbarung
Telefon: 03563 989-8570
Fax: 03563 989-7379
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Anschrift: Karl-Marx-Straße 18

03130 Spremberg

AWO Beratungs-, Service- und  
Seniorenbegegnungszentrum

Unsere Begegnungsstätte bietet allen Interessierten einen Ort 
für sozialen Austausch, Beratung sowie regelmäßige Veranstal-
tungen ohne die Notwendigkeit einer Mitgliedschaft.
Ansprechpartnerin: Mandy Hermann
Telefon: 03563 94015
Öffnungszeiten: Mo. 12 – 16 Uhr,

Di. 10 – 16 Uhr,
Mi. 10 – 14 Uhr,
Do. 12 – 16 Uhr,
Fr. 11 – 18 Uhr

E-Mail: begegnung.spremberg@awo-bb-sued.de

AWO Ortsverein Spremberg

Der Ortsverein fördert das aktive Miteinander in der Stadt und 
bietet Bürgern Raum für ehrenamtliches Engagement, soziale 
Begegnung und gegenseitige Unterstützung.
Ansprechpartnerin: Bianca Broda
Telefon: 01520 9398374
E-Mail: ortsverein.spremberg@awo-bb-sued.de
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Mit Ihrer Anzeige...
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Anzeige online aufgeben
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Hilfe zur Erziehung
Erziehungsbeistand
Sozialpädagogische Familienhilfe
Ambulanter Pflegedienst
Leistungen nach dem SGB V
Leistungen nach dem SGB XI
Frühförderung und Beratung/Ergotherapie
Heilpädagogische Frühförderung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder im Autismus-Spektrum
Ergotherapie
Integrationskindertagesstätte „Flax & Krümel“
Kindertagesbetreuung zur Gewährleistung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sowie zur Entwicklung der Kinder
Begleitung von Kindern mit Anspruch auf zusätzlichen heilpäd-
agogischen Förderbedarf
�
Unser Anspruch
Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir leis-
ten motivierte, verantwortungsbewusste und qualifizierte Arbeit. 
Unsere Beschäftigten sind ein wichtiger und untrennbarer Be-
standteil des Vereins.
�
Unsere Mitglieder
sind zum größten Teil Eltern von geistig beeinträchtigten An-
gehörigen sowie junge Erwachsene mit einer geistigen Beein-
trächtigung. Auf Grund ihrer eigenen Erfahrungen und formu-
lierten Wünsche gelingt es passgenaue Leistungen anzubieten, 
die für die Betroffenen selbst und ihre Angehörigen wirksame 
und dauerhafte Veresserungen der Lebensqualität in der eige-
nen Häuslichkeit, außerhalb stationärer Einrichtungen, ermög-
lichen.
�
Unsere Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr
�
Der Lebenshilfe Region Spremberg e. V. feierte am 12.09.2026 
sein nunmehr 8. Kinder-Hoffest, erneut auf dem Gelände der 
eigenen Kita „Flax & Krümel“.
Mitglieder des Vereins sowie viele Interessierte Spremberger 
sind der Einladung gefolgt und jeder hat bei der breiten Ange-
botspalette etwas für sich gefunden. Die zwei Veranstaltungs-
stunden vergingen wie im Flug und das bei bestem Wetter.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Helfern und Ko-
operationspartnern für die Unterstützung bedanken. Sie haben 
maßgeblich zum Gelingen beigetragen.
Auch wenn es noch fast ein Jahr dauert, wir wollen bereits heu-
te auf unser nächstes Kinder-Hoffest am 11.09.2027 hinweisen. 
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Freitag 13.00-15.30 Uhr sowie nach Ver-

einbarung

Pflegeheim „Jahresringe“
Ansprechpartnerin: Andrea Franz
Telefon: 03563 – 342 173
Mobil: 0151 - 17 09 09 70
andrea.franz@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Donnerstag 08.00-16.00 Uhr sowie 

nach Vereinbarung

Tagesbetreuung im CITYECK
für Seniorinnen & Senioren
Ansprechpartnerin: Susan Kopka
Telefon: 03563 - 60 800 73
Mobil: 01525 – 47 48 964
susan.kopka@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
Montag-Freitag 08.00-16.00 Uhr

Betreuung von pflegebedürftigen Menschen
sowie Menschen mit eingeschränkter
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung,
psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Anke Domaschk
Telefon: 03563 - 60 800 72
anke.domaschk@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Anke Domaschk
Telefon: 03563 - 60 800 72
anke.domaschk@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartnerin: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 - 342 191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

BWS – Beständigkeit Wertschätzung Sozialkompetenz e.V.
Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Susanne Meyer
Telefon: 03563 - 98 96 281
Mobil: 0152 - 22 98 73 27
susanne.meyer@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 5195-310
www.lebenshilfe-spremberg.de
�
Unser Ansatz
Jeder Mensch hat das Recht auf gleichberechtigte Teilhabe am 
Leben in seiner ganzen Vielfältigkeit, ohne Einschränkungen.
Jeder Mensch muss in seiner Einmaligkeit gesehen und akzep-
tiert werden.
�
Unsere Fachbereiche
Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Ambulant aufsuchende Betreuung
Schulassistenz, Hortbetreuung

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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- 17.15 Uhr K1 & K2 -
- 18.30 Uhr K3 & Jugend & Erwachsene

Zudem organisieren die Kamerad:innen der DRK-Wasserwacht 
Spremberg einen Transfer mit Kleinbussen von Spremberg 
nach Cottbus zur Lagune (und zurück). Aufgrund der begrenz-
ten Kapazitäten ist aber eine verbindliche Voranmeldung dazu 
erforderlich.
Treffpunkt zur Abreise ist die DRK-Geschäftsstelle in der Gar-
tenstraße 14 in Spremberg zu folgenden Zeiten:
- 16.15 Uhr K1 & K2 -
- 17.45 Uhr K3 & Jugend & Erwachsene

Sollten Sie Fragen zum Ablegen des Schwimmabzeichens 
„Seepferdchen“ (Mindestalter 6 Jahre) oder zum Ablauf des 
aktuellen Schwimmtraining haben, dann können Sie mit den 
Kamerad:innen unter:

info@wasserwacht-spremberg.de gerne Kontakt auf-
nehmen.

Alle kurzfristigen Informationen finden Sie auch auf der Internet-
seite der DRK-Wasserwacht Spremberg. Wir bedanken uns für 
Ihr Verständnis.

Hauptamtliche Bereiche des DRK in Spremberg

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung
• Erste Hilfe Grundausbildung für Führerscheinbe-

werber:innen, betriebliche Ersthelfer:innen und alle inter-
essierten Bürger:innen

• Erste Hilfe Fortbildung (Auffrischen der Grundkennt-
nisse im Zwei-Jahresrhythmus für alle betrieblichen 
Ersthelfer:innen)

• Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für 
alle Pädagog:innen im Bereich der frühkindlichen Bildung 
in Kindertageseinrichtungen und Schulen

• Fit in Erste Hilfe
• Erste Hilfe für Senior:innen

Ansprechpartnerin:
Doreen Raschack
Telefon: 03561 628110
doreen.raschack@drk-niederlausitz.de

Beratungsstelle für Familienplanung, Sexualität und 
Schwangerschaft sowie Schwangerschaftskonfliktberatung
Im Zusammenhang mit einer Schwangerschaft hat jede Per-
son den Anspruch auf eine fachliche Beratung. Ratsuchende 
Personen erhalten Informationen, praktische Hilfen und wenn 
gewünscht auch weitergehende Betreuung. Die Beraterin un-
terliegt der Schweigepflicht. Beratungen können auch anonym 
erfolgen. Wir sind eine staatlich anerkannte Beratungsstelle ge-
mäß §9 SchKG und beraten nach §219 StGB in Verbindung mit 
den §§ 5 und 6 des Schwangerschaftskonfliktgesetzes (SchKG).

Ansprechpartnerin:
Denise Uhlig
Telefon: 03563 93361 oder 0171 3546492
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de

Öffnungszeiten:
Di 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Do 13:00 Uhr - 15:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK-Kreisverband Niederlausitz 
e.V. möchte Sie dabei unterstützen, einen für Sie passenden Weg 
aus der Abhängigkeit heraus in ein selbstbestimmtes und zufrie-
denes Leben zu finden. Wir bieten neben dem Standort Sprem-
berg auch in den Außenstellen Welzow und Drebkau fachkundige 
Hilfe und Unterstützung bei Suchtproblemen aller Art an.

DRK Kreisverband Niederlausitz e.V.
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag 09:00 Uhr - 15:00 Uhr Tel.: 03563 2342
Dienstag 09:00 Uhr - 18:00 Uhr Fax.: 03563 3425929
Mittwoch 09:00 Uhr - 15:00 Uhr info@drk-niederlausitz.de
Donnerstag 09:00 Uhr - 15:00 Uhr www.drk-niederlausitz.de
Freitag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Aktuelle Termine

NADA
Die Nada-Ohrakupunktur ist sinnvoll für Menschen:
• in Trauersituationen,
• mit traumatischen Erlebnissen oder Ängsten,
• mit chronischen Erkrankungen,
• mit Arbeitsstörungen und Burnout-Sympomen,
• mit psychosomatischen Beschwerden,
• die unter Stress, Unruhe und Hyperaktivität leiden,
• die unter Schlafstörungen leiden,
• die mit dem Rauchen aufhören wollen oder
• als Unterstützung bei einem Entzug

Datum: Uhrzeit:
12.10.2026, 09.11.2026 und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
23.11.2026
Ort: Kosten:
DRK-Geschäftsstelle 3,00 €
Gartenstraße 14
03130 Spremberg

Anmeldung erwünscht bei Denise Uhlig unter Telefon 03563 
93361 oder Claudia Noack 03563 3425921

Blutspende

Ort: Suhler Klubhaus Schwarze Pumpe
An der Heide
03130 Spremberg

Datum: 13.10.2026
Uhrzeit: 10:00 Uhr – 14:30 Uhr

Ort: BOS Spremberg
Wirthstraße 1
03130 Spremberg

Datum: 20.11.2026
Uhrzeit: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen.
Anmeldungen bitte über das Service-Center des Blutspendein-
stituts Cottbus 0800 11 94 911
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Rückfragen zur Blutspende gern an:
Telefon: 03563 2342

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung

Ansprechpartnerin:
Doreen Raschack
Telefon: 03561 628110
ausbildung@drk-niederlausitz.de

Termine und Anmeldung über unsere Internetseite
www.drk-niederlausitz.de

DRK-Wasserwacht OG Spremberg

Die Wasserwacht OG Spremberg trainiert seit dem 29.09.2023 
immer freitags (außer in den Ferien) in der Lagune Cottbus zu 
den folgenden Zeiten:
- 17.30 – 18.30 Uhr Seepferdchen
- 17.30 – 18.30 Uhr K1 & K2 -
- 18.45 – 20.15 Uhr K3 & Jugend & Erwachsene
Treff an der Lagune in Cottbus (für Eigenanreise):
- 17.15 Uhr Seepferdchen
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Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag Dienstag bis Freitag
09:00 - 16:00 Uhr 08:00 - 14:00 Uhr

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Wir bieten in unserer Einrichtung insgesamt 61 älteren Men-
schen die Möglichkeit, ihren Lebensabend in vollstationärer 
Pflege zu verbringen. Unser Haus ist gegliedert in drei Wohn-
bereiche mit jeweils 21/19/21 Einzelzimmern. Die drei Etagen 
sind vertikal mit einem Personenaufzug verbunden, sodass alle 
Bewohner die Möglichkeit haben, sich frei im ganzen Haus zu 
bewegen. Natürlich ist auch unser Eingangsbereich rollstuhlge-
recht gestaltet. In jedem Wohnbereich ist ein großer Gemein-
schaftsraum angelegt. Diese Räume werden zur gemeinsamen 
Einnahme der Mahlzeiten, sowie für verschiedene Feste, Feiern 
und Freizeitangebote genutzt. Unsere Zimmer sind mit einer 
Grundausstattung an Möbeln gestaltet. Des Weiteren sind sie 
mit einem Kabel- und Telefonanschluss, sowie einer Rufanlage 
ausgestattet. Natürlich haben Sie die Möglichkeit, persönliche 
Einrichtungsgegenstände mitzubringen, um Ihr Zimmer nach 
Ihren Vorstellungen und Vorlieben einzurichten.
Neben den pflegerischen Leistungen bieten wir unseren Be-
wohnern zusätzliche Angebote an:
• Kooperation mit externen Dienstleistern wie Fußpflege, 

Frisör, Logopädie, Ergotherapie, Physiotherapie, Wund-
versorgung, Sanitätshäusern und spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

• Kooperationsarbeit mit der Stadt-Apotheke und dem Mal-
teser-Hospizdienst, der sowohl Sterbebegleitung, als auch 
Gespräche mit Angehörigen und Besuchsdienste anbietet

• Verschiedene Freizeitaktivitäten: monatliche Hauspost für 
Bewohner, Zusammenarbeit mit den DRK-Kindertagesein-
richtungen aus Spremberg, täglich wechselnde Angebote der 
sozialen Betreuung wie beispielsweise Musik-, Kultur- und Be-
wegungsangebote, Kreatives Gestalten, Lesestunden, Spiele-
nachmittage, Hundetherapie, Gartenarbeit, Spaziergänge

• Seniorenbegegnungsstätte: Diese findet dienstags, mitt-
wochs und donnerstags in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr in unserer Einrichtung statt.

Sie sind neugierig geworden? Dann besuchen Sie uns doch ein-
fach. Wir beraten Sie gerne ausführlich zu unseren Leistungen, 
Angeboten und Kosten und beantworten Ihre persönlichen Fra-
gen. Wir freuen uns auf Sie!

Einrichtungsleiterin:
Franziska Böhm
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 59398840
franziska.boehm@drk-niederlausitz.de

Pflegedienstleiterin:
Kristin Erfurt
Telefon: 03563 59398841
pdl.pflegezentrum@drk-niederlausitz.de

stellvertretende Pflegedienstleiterin:
Viola Hoese

Sozialer Dienst: 
zuständig für Beratungsgespräche sowie Heimaufnahmen
Anne-Sophie Baier
Telefon: 03563 59398842
anne-sophie.baier@drk-niederlausitz.de

Begegnungsstätte für Senior:innen
Wir möchten den Senior:innen der Stadt Spremberg eine An-
laufstelle bieten, eigene Interessen einzubringen, Neues aus-
zuprobieren und Kontakte zu knüpfen. Unsere Seniorenbegeg-
nungsstätte ist ein Treffpunkt für gemeinsame Aktivitäten, wie 
zum Beispiel Themennachmittage mit Fachvorträgen, Spiele-
nachmittage mit gemütlichem Beisammensitzen mit Kaffee und 
Kuchen, Seniorensportangebote oder Ausflüge.

Standort Spremberg
Ansprechpartnerinnen:
Susanne Kirsch Claudia Noack
Telefon: 03563 97911 oder
Handy: 01578 3926391

Telefon: 03563 3425921 oder 
Handy: 0171 7616058
Gartenstraße 14, 
03130 Spremberg

suchtberatung@
drk-niederlausitz.de

claudia.noack@
drk-niederlausitz.de

Öffnungszeiten:
Mo/Mi 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Do 13:00 Uhr - 15:30 Uhr

Außenstelle Welzow Außenstelle Drebkau
„Alte Dorfschule“ „Sozialberatungszentrum Niederlausitz“
Schulstraße 6 Gartenstraße 2b
03119 Welzow 03116 Drebkau
Telefon: 0171 7616058 Telefon: 0171 7616058
claudia.noack@drk-niederlausitz.de

Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Fahrdienst
Wir übernehmen Ihre Beförderung, wie beispielsweise:
• Dialyse- und Therapiefahrten
• Krankenfahrten zu Ärzt:innen oder ins Krankenhaus
• Fahrten zu ambulanten Behandlungen
• Transfer in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
• Kinderspezialfahrten in Kindertageseinrichtungen und 

Schulen
• Tragestuhl und Liegendtransportfahrten
• Fahrten zu Veranstaltungen jeglicher Art (Freizeitaktivitä-

ten, Ausflüge, Besuche)
• Privatfahrten

Ansprechpartnerin:
Diana Schilling
Telefon: 03563 3425915
fahrdienst.spremberg@drk-niederlausitz.de

Kindertageseinrichtungen
In den beiden frühkindlichen Bildungseinrichtungen werden 
Kinder ab dem 12. Lebensmonat bis zum Eintritt in die Schule 
pädagogisch begleitet. Auf Grundlage des Kita-Gesetzes, der 
Grundsätze der elementaren Bildung und der jeweiligen konzep-
tionellen Ausrichtung der Einrichtungen, finden die zu betreuen-
de Kinder, einen Platz zum Forschen, Spielen und Lernen.

Kindertageseinrichtung Kindertageseinrichtung
„Bummi“ „Kneipp“
Kitaleiterin: Kitaleiterin:
Doreen Augat Stefanie Nakonz
Kraftwerkstraße 73,
03130 Spremberg

Waldfrieden 1, 
03130 Spremberg

Telefon: 03563 2047 Telefon: 03563 2674
kita.bummi@
drk-niederlausitz.de

kita.cantdorf@
drk-niederlausitz.de

Kleiderkammer/Möbelbörse
Bundesweit versorgen viele DRK-Kleiderkammern Millionen 
von Menschen mit gut erhaltener Kleidung und Schuhen und 
vielen weiteren Gütern zur materiellen Grundversorgung. Mit 
dem Betrieb der beiden Kleiderkammern in Spremberg und 
Welzow übernehmen wir diese Aufgabe für das Gebiet in und 
um Spremberg. Wir helfen Menschen in Notlagen und schwieri-
gen sozialen Situationen schnell und unbürokratisch.

Ansprechpartner:
Andreas Römer

Standort Spremberg Standort Welzow
Heinrichstraße 16 Spremberger Str. 51
03130 Spremberg 03119 Welzow
Telefon: 03563 345068 Telefon: 035751 12651
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Ansprechpartner:
Moritz Zweig
Handy: 0162 16 38 507
info@wasserwacht-spremberg.de

Ortsgruppe Wohlfahrt- und Sozialarbeit Spremberg
Die ehrenamtlich wie hauptamtlich ausgeübte Sozialarbeit des 
DRK KV Niederlausitz e.V hat das Ziel, Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen zu helfen und/oder zu begleiten.
Unsere Ortsgruppe Wohlfahrts- und Sozialarbeit in Spremberg 
und Umgebung unterstützt ehrenamtlich in folgenden Bereichen:
• Unterstützung bei der Ausgestaltung von Freizeitangeboten 

in der stationären Pflege und der Seniorenbegegnungsstätte
• Mitwirkung bei Veranstaltungen und Festen in den Kinder-

tagesstätten
• Hilfe bei der Absicherung der Blutspendetermine
• Mitarbeit in der Kleiderkammer
• Aktivierung des Vereinslebens

Möchten Sie sich bei der Ausgestaltung der ehrenamtlichen Ar-
beit beteiligen, dann melden Sie sich bei der Leitung der Orts-
gruppe unter Telefon 01601619808 oder in der DRK Geschäfts-
stelle Spremberg, in der Gartenstraße 14.
Wir freuen uns auf Sie!

Albert-Schweitzer-Familienwerk  
Brandenburg e.V. (ASF)

Geschäftsführung: 
Kai Noack, Kerstin Nowka
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Telefon: 03563 348 85 00
Fax: 03563 348 85 21
E-Mail: info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Instagram: asf_brandenburg
Facebook: ASF Brandenburg
Mobile und ambulante Frühförderstelle
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345 097
E-Mail: fruehfoerderung@asf-brandenburg.de
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 348 85 31
E-Mail: simone.hauff@asf-brandenburg.de
Eingliederungshilfe
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 348 85 28
E-Mail: anne.wartenberg@asf-brandenburg.de
Kindertagesstätten / Horte
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563 348 85 45
E-Mail: kita.koordinator@asf-brandenburg.de
Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Gartenstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Daniela Hecht
Telefon: 03563 594 820
E-Mail: grundschule@asf-brandenburg.de
Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Carolin Zegenhagen
Telefon: 03563 348 85 28
E-Mail: kiss@asf-brandenburg.de
Logopädie
Alexander-Puschkin-Platz 1b • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Carolin Hentschel
Telefon: 03563 594 195 und 0152 024 131 06
E-Mail: logopaedie@asf-brandenburg.de

Wir bieten Ihnen ein interessantes und anspruchsvolles Ange-
bot, welches auf und mit den Senior:innen abgestimmt ist.

Programm
09.10.2026 Rätselrunde 14:30 bis 16:00 Uhr
13.10.2026 Kaffee und Kuchen 14:30 bis 16:00 Uhr
15.10.2026 kreatives Gestalten 09:30 bis 11:00 Uhr
16.10.2026 die Jahreszeiten 14:30 bis 16:00 Uhr
20.10.2026 Ausfall 14:30 bis 16:00 Uhr
22.10.2026 Ausfall 09:30 bis 11:00 Uhr
23.10.2026 Ausfall 14:30 bis 16:00 Uhr
27.10.2026 Bingo 14:30 bis 16:00 Uhr
29.10.2026 Basteln mit Naturmaterialien 09:30 bis 11:00 Uhr
30.10.2026 tierischer Nachmittag 14:30 bis 16:00 Uhr
03.11.2026 Filmnachmittag 14:30 bis 16:00 Uhr
05.11.2026 Ich kenne ein Tier 09:30 bis 11:00 Uhr
06.11.2026 Rätselnachmittag 14:30 bis 16:00 Uhr

Ort: DRK-Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg

Fühlen Sie sich eingeladen. Wir freuen uns über neue 
Besucher:innen.
Telefonische Anmeldung: 03563 59398842

Ansprechpartnerin:
Anne-Sophie Baier und Emely Handschag
Telefon: 03563 59398842
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg

Ehrenamtliches Engagemant
Für unser Pflegezentrum suchen wir ehrenamtliche Unterstüt-
zung. Wenn Sie Freude daran haben mit unseren Bewohner*innen 
Zeit zu verbringen, ihnen vorzulesen, oder spazieren zu gehen, 
melden Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer 03563 
59398842 bei unserer Sozialarbeiterin Frau Baier.

Stellenausschreibungen

Werde Teil unseres Teams!
DRK-Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5
03130 Spremberg
Im Bereich der stationären Pflege suchen wir zur Erweiterung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
•	 examinierte Pflegefachkräfte(m/w/d)
•	 Betreuungsassistenten nach § 53 SGB XI (m/w/d)

Bewerbungen richten Sie bitte an die Einrichtungsleitung:
Franziska Böhm
Franziska.Boehm@drk-niederlausitz.de

Für unseren Bereich der Ersten Hilfe Ausbildung in Sprem-
berg und Guben suchen wir eine/einen Ausbilder:in (w/m/d).

Ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.drk-niederlausitz.de
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Ehrenamtliches Engagement

Wasserwacht OG Spremberg

Die Wasserwacht ist die Wasserret-
tungsorganisation des Deutschen 
Roten Kreuzes. Ziel ist die präventive Arbeit im und am Wasser, 
Gefahren vorzubeugen und Notfälle zu verhindern.

Das bieten wir:
• Einsatz in Freibädern und an Badeseen
• Aus- und Fortbildung von Rettungsschwimmer:innen
• Seepferdchenkurs
• Schwimmunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachse-

ne
• Begleitung von Ferienlagern und Klassenfahrten
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Herbst
ist kommen
Herbstkonzert vom Spremberger 
Stadt- und Kinderchor des ASF

Sonntag, 11.10.26 
Aula der BOS Spremberg I Wirthstraße 1 

Beginn 15:30 Uhr I Ab 14:30 Uhr Kaffee und
Kuchen in der Cafeteria 

Eintritt frei I Um Spenden wird gebeten I
Barrierefreier Zugang

Offener Jugendtreff Spremberg
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Alexander Meske
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de
Geöffnet: Montag bis Freitag von 09.00 – 17.30 Uhr
Jugendsozialarbeit BOS
Wirthstraße 1 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Annekathrin Wagner
Telefon: 01515 339 17 88
E-Mail: bos.schulsozialarbeit@asf-brandenburg.de
Jugendsozialarbeit Erwin-Strittmatter-Gymnasium
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de
Aufsuchende Sozialarbeit
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Jan Gosdschan
Telefon: 03563 957 85
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de
Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
TOA-Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 348 85 35
E-Mail: ines.schulz@asf-brandenburg.de
Tafel Projekte
Gartenstraße 9 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 989 66 26 und 0173 163 87 23
E-Mail: tafel@asf-brandenburg.de
Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Spremberg
vorübergehend: Slamener Höhe 17 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Lysann Thürmer | Heike Liebchen
Telefon: 0171 735 109 4
E-Mail: ft.spremberg@asf-brandenburg.de
Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Welzow
Schulstr. 6 (Alte Dorfschule) • 03119 Welzow
Ansprechpartnerin: Kathrin Richter
Telefon: 035751 279 904
E-Mail: ft.welzow@asf-brandenburg.de
Spremberger Stadtchor des ASF und Kinder- und Jugendchor
„Die Sternschnuppen“
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 348 85 00
E-Mail: info@asf-brandenburg.de
Offene Werkstatt Spremberg
Poststraße 1 (altes Postgebäude) • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Madlen Schwausch
Telefon: 03563 5930556
Mobil: 0174 690 40 42
E-Mail: werkstatt@asf-brandenburg.de
Sozialpädagogische Familienhilfe
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Stefan Grille
Telefon: 03563 348 85 31
E-Mail: familienhilfe1@asf-brandenburg.de
Öffentlichkeitsarbeit
Bergstraße 18 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Niklas Pohlmann
Telefon: 03563 348 85 41
E-Mail: pr@asf-brandenburg.de
Mutter-Vater-Kind-Einrichtung
Grazer Straße 11 • 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Diana Dobbermann
Telefon: 0151 28 27 66 62
E-Mail: diana.dobbermann@asf-brandenburg.de
Migrationssozialarbeit
Schomberg 5 • 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Gerrit Mageney
Telefon: 0151 53 39 17 88
E-Mail: migrationssozialarbeit@asf-brandenburg.de
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Soziale Beratungsstelle
Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an alle Men-
schen mit Beratungsbedarf in sozialen Fragen. Die Beratung er-
folgt unabhängig von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, 
z. B. zu Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehinderung, 
Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegende Angehöri-
ge. Wir informieren über gesetzliche Ansprüche und unterstüt-
zen bei der Antragstellung. Gemeinsam suchen wir mit Ihnen 
nach Lösungen und Unterstützungsmöglichkeiten.
Beratungen erfolgen nach telefonischer Absprache.
Ansprechpartnerin: Juliane Paulick, Tel.: 03563 6090317 
oder 01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de
�

Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Sabine Rohleder, Tel.: 03563 6090312
Sprechzeiten: 
Di. + Do.:

  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr &
12.30 Uhr bis 15.00 Uhr

mitgliederservice-spremberg@volkssolidaritaet.de
�

Kita Abenteuerland
Wir begleiten Ihre Kinder auf dem Weg zu weltoffenen, interes-
sierten und starken Persönlichkeiten. Unsere Kita ist zertifiziert 
mit dem Gütesiegel Kindertagesstätten und zudem Sprach- und 
Kiez-Kita. Auch sind wir im Netzwerk „Gesunde Kita“ und dem 
Elternprogramm „Schatzsuche“. In unserer Kita wollen wir uns 
wohlfühlen, spielen, lernen, lachen und viele großartige Erfah-
rungen machen. Wir sind da – für Ihr Kind und für Sie.
�

Kita Abenteuerland
Slamener Höhe 16a in Spremberg
kita-abenteuerland-spb@volkssolidaritaet.de
Leitung: Marcel Roitzsch
Kontakt: 03563 9894880
Öffnungszeiten 5.00 bis 20.00 Uhr
�

Familienzentrum
Einfach mal quatschen oder telefonische Beratungen von Mon-
tag bis Freitag zwischen 10 Uhr und 15 Uhr. Persönliche Termi-
ne finden nach Absprache statt.
Wir helfen beim Ausfüllen von Anträgen und Verfassen von Wi-
dersprüchen, z. B. zum Kinderzuschlag, zu Wohngeld oder all-
gemein bei Schwierigkeiten in der Familie.
Trauen Sie sich! Das Angebot ist offen für alle Besucher*innen 
und kostenfrei. Es wird gefördert durch das Ministerium für Ge-
sundheit und Soziales des Landes Brandenburg.
Ansprechpartnerin: Anne Groß, Tel.: 03563 6090317 oder 
01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de
�

Café und „offener Treff“ der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: 
Angelika Engelmann
Telefon. 03563 6090315

Veranstaltungen Monat Oktober 2026
Mo., 12.10.
09.00 Uhr Skat
15.30 Uhr Montagskaffee Kraftfahrerschulung
Di., 13.10.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
Mi., 14.10.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
14.00 Uhr OG 17 Vorstand
Do., 15.10.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
13.00 Uhr Bridge
Mo., 19.10.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr Bildungszentrum 55+

„Tablets und Computer“

Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e. V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg, Georgenstraße 37, 
Tel.: (03563) 6090312
www.volkssolidaritaet-brandenburg.de
Sozialstation der Volkssolidarität
Ambulantes Hilfezentrum
Pflegedienstleitung: Katrin Mucha
Tel.: 03563 6090313
�

Unsere Leistungen:
* Häusliche Krankenpflege
* Leistungen der Pflegeversicherung
* Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pfle-

geperson
* Hauswirtschaftliche Versorgung
* Soziale Beratung und Betreuung
* Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* Beratungsbesuch (kostenlos)
* Hilfe im Umgang mit Behörden
* Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränk-

ter Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreu-
ungsleistungen

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhil-

fen u. a.)
* Hausnotruf
* Essen auf Rädern
* Tagespflegeeinrichtung
�

Reiseclub für die Volkssolidarität
Frühlingstreffen in Ostfriesland
4. bis 9. April 2027 – 6 Tage Busreise
Leistungen: - Fahrt im modernen Reisebus
- Taxigutschein für Hin- und Rückfahrt
- Reisebegleitung
- 5 Übernachtungen mit Halbpension
- Ostfriesland-Rundfahrt, „Watt’n Express und Jever“, Insel-

erlebnis Langeoog, Ammerland-Rundfahrt
- alle Ausflüge, Eintritte, Führungen, Veranstaltungen
�

Frühlingstreffen in Kroatien an der Kvarner Bucht
8. bis 16. Mai 2027 – 9 Tage Busreise
Leistungen: - Fahrt im modernen Reisebus
- Taxigutschein für Hin- und Rückfahrt
- Reisebegleitung
- zwei Zwischenübernachtungen mit Halbpension
- diverse Ausflüge, Führungen, Veranstaltungen

Frühbucher bis 31.10.2026
�
Slowenische Steiermark
14. bis 21. August 2027 – 8 Tage Busreise
Leistungen: - Fahrt im modernen Reisebus
- Taxigutschein für Hin- und Rückfahrt
- Reisebegleitung
- diverse Ausflüge

Frühbucher bis 31.01.2027
Weitere Informationen im Servicebüro der Volkssolidarität in 
Spremberg
Ansprechpartnerin: Marlies Zander, Tel.: 03563 6090312 
oder 03563 95881
�
Tagespflege der Volkssolidarität
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und behand-
lungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. Betreuung 
in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. Wir bieten alltags-
strukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen von Tagesgästen.
Ansprechpartnerin: Michaela Sura-Heßmer, Tel.: 03563 
6090318



Nr. 11/2026 37Spremberg |

* Rehasport
* weitere Angebote für Erwachsene und Senioren

�
Auf Anfrage bei unserer Physiotherapeutin Juliane Beyer-
Hnyk per Mail über sportgruppen-spremberg@volkssoli-
daritaet.de sowie im Servicebüro telefonisch unter: 03563 
6090312.

FreiwilligenAgentur Spremberg

Ansprechpartnerinnen: 
Sabine und Daniela
www.freiwilligenagentur-spremberg.de
Kontakt: 03563 6090321 bzw. 0172 6170046
E-Mail: freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de

Bis 30. Oktober 2026 freiwillig Engagierte für Tag des Eh-
renamtes vorschlagen
Noch bis 30. Oktober nimmt die FreiwilligenAgentur (FwA) Sp-
remberg Vorschläge zur Würdigung von ehrenamtlich engagier-
ten Menschen entgegen. Gemeldet werden sollten sie bitte 
per Post an die FreiwilligenAgentur Spremberg, Georgen-
straße 37, 03130 Spremberg. Wichtig sind der Name und die 
Adresse sowie eine kurze Begründung für die öffentliche Wert-
schätzung. Mit Unterstützung der Stadt Spremberg sowie vieler 
Unternehmen organisiert die FwA alljährlich eine Festveranstal-
tung am Internationalen Tag des Ehrenamtes, dem 5. Dezem-
ber. Auf Vorschlag von sozialen Vereinen, Verbänden, Instituti-
onen, Kirchen, Ortsvorstehern und Einzelpersonen werden die 
freiwillig Engagierten stellvertretend für die vielen Ehrenamtli-
chen in Spremberg und den Ortsteilen eingeladen. Sie spenden 

15.30 Uhr Montagskaffee Häkeltreff
Di., 20.10.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Poststammtisch
14.00 Uhr Strickgruppe Schönheide
Mi., 21.10.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
14.00 Uhr OG 17 Kaffeenachmittag
15.30 Uhr Englischclub
Do., 22.10.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
13.00 Uhr Bridge
14.00 Uhr OG 12/13 Kaffeenachmittag
Mo., 26.10.
09.00 Uhr Skat
14.00 Uhr HO-Stammtisch
15.30 Uhr Montagskaffee Handysprechstunde
Di., 27.10.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr OG Schönheide
Mi., 28.10.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Chor der Volkssolidarität
15.30 Uhr Englischclub
Do., 29.10.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
13.00 Uhr Bridge
14.00 Uhr OG 3/4 Kaffeenachmittag

�
Sportangebote der Volkssolidarität

* Wirbelsäulengymnastik
* Beckenbodengymnastik
* Präventionskurse
* Konzentrations- und Koordinationstraining
* Sitzgymnastik
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Informationen unter: 
kleiderkammer-spremberg@volkssolidaritaet.de
Ansprechpartnerin: 
Ann-Kristin Petzak, Kontakt: 01525 386 2939
Angebote im Haus der Vereine, Sprachtreff Deutsch: 
dienstags 15.30 – 17 Uhr, mittwochs 15 – 16.30 Uhr

Notfallseelsorge/Krisenintervention Cottbus/Spree-Neiße 
sucht Verstärkung!
Notfallseelsorgerinnen und Notfallseelsorger unterstützen 
die Polizei, den Rettungsdienst oder die Feuerwehr, wenn ein 
Mensch akut in seelische Not geraten ist. Weil ihn der uner-
wartete Tod eines nahestehenden Menschen schockiert oder 

unermüdlich ihre freie Zeit für andere, ohne einen materiellen 
Lohn dafür zu erwarten. Der Internationale Tag des Ehrenamtes 
ist eine gute Gelegenheit, ihnen Danke zu sagen: von Nachbar 
zu Nachbar, im Verein, in der Kirche, im Projekt. Die Festveran-
staltung zum Ehrenamtstag findet am Vormittag des 5. Dezem-
bers, diesmal ein Samstag, in der Gaststätte „Zur Schilfhütte“ in 
Spremberg/Weskow statt.

Menschen für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz zu danken – das 
geht z.B. mit einer Einladung 
zur Festveranstaltung zum 
Ehrenamtstag.
Foto: Daniela Kühn/Freiwilligen-
Agentur Spremberg
�

Drachenfest im „Blümchenkaffee“
Bringt euren schönsten Drachen mit oder bastelt gemeinsam mit 
unserem Drachenbaumeister Ernst Busch selbst einen (gegen 
eine kleine Spende). Das geht am 27. Oktober beim Drachen-
fest auf dem Mehrgenerationen-Spielplatz an der Georgen-
straße (bei schlechtem Wetter im Hofgarten des VS). Ebenfalls 
dabei sind die ehrenamtlichen Bastel- und Schminkfeen. Der 
Familiennachmittag beginnt um 15 Uhr.

Große Drachen zum Bestaunen und etwas kleinere zum Sel-
berbasteln gibt es beim Drachenfest im Blümchenkaffee am  
27. Oktober am Mehrgenerationen-Spielplatz in Spremberg.
Archivfoto: Daniela Kühn/FwA
�

Rathausturm strahlt in Orange – Aktionswochen gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen
Zur Einstimmung der Aktionswochen gegen Gewalt an Frau-
en und Mädchen wird ab dem 25. November 2026 wieder der  
Spremberger Rathausturm orange angestrahlt. Bereits um 10 
Uhr finden auf dem Marktplatz und am Bergschlösschen die 
Fahnenhissungen statt. Um 16.30 Uhr lädt die FreiwilligenAgen-
tur Spremberg als Koordinatorin der Örtlichen Liga zur „Lich-
terstunde mit Lesung“ ins Café der Volkssolidarität, Georgen-
straße 37, ein. Am Donnerstag, 26. November, werden Vertreter 
der Örtlichen Liga beim Wochenmarkt über den Antigewalttag 
informieren. Denn Gewalt gegen Frauen und Mädchen ist keine 
Ausnahme, sondern trauriger Alltag.
Am 26. November gibt es auf dem Spremberger Wochenmarkt 
wieder einen Informationsstand zum Antigewalttag. Im vergan-
genen Jahr nutzten zahlreiche Besucher die Gelegenheit zum 
Austausch.
�
Ehrenamtliche Kleiderkammer im Haus der Vereine am 
Puschkinplatz 1b
Immer dienstags von 13 und 15 Uhr sowie mittwochs und 
donnerstags von 10 und 12 Uhr können in der Kleiderkammer 
u.a. Schuhe, Kleidung und Haushaltswaren wie Bettwäsche, 
Geschirr oder Spielzeug ausgesucht und kostenlos mitgenom-
men werden. Ebenfalls zu den Öffnungszeiten nehmen die eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen gern gut erhaltene und saube-
re Kleidungsstücke sowie intakte Haushaltsgegenstände an. 
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salsschlägen nur leise öffnet: ein Anruf der Leitstelle, ein Pager-
Alarm, eine Tür, hinter der jemand gerade erfahren hat, dass 
nichts mehr ist wie vorher. Am 5. November 2026 liest er um 
19 Uhr im Festsaal der Kreisbibliothek Spremberg aus seinem 
Buch. Karten sind in der Bibliothek erhältlich, Voranmeldungen 
unter: 03563 593 340 22.

Aus Worten können Wege werden! Ehrenamt in der Tele-
fonseelsorge!
Sie sind auf der Suche nach einem sinnstiftenden Ehrenamt? 
Helfen Sie Menschen in seelischer Not! In der Telefonseelsorge 
werden dringend neue Helfer gesucht, die sich Zeit nehmen, 
zuhören und gemeinsam mit den Anrufern nach Lösungen su-
chen. Der Umfang dieses Ehrenamtes beträgt ca. 15 Stunden 
im Monat. Bevor Sie aktiv am Telefon beraten, nehmen Sie an 
einer wertvollen, für Sie kostenfreien Ausbildung teil. Zusätzlich 
lernen Sie in Hospitationen von langjährigen Ehrenamtlichen. 
Wenn Sie die Telefonseelsorge mit Ihrer Persönlichkeit unter-
stützen wollen, dann melden Sie sich gern direkt unter: Tele-
fonseelsorge KTS BB, Dienststelle Cottbus, Telefon 0355 
472831 oder per E-Mail: sekretariat.cottbus@ktsbb.de

Kostenlose Schulungen zur Nachbarschafts- und Alltags-
hilfe in Spremberg

weil er Augenzeuge eines traumatischen Geschehens, eines 
schweren Unfalls beispielsweise, geworden ist. Notfallseelsor-
gerinnen und Notfallseelsorger sind engagierte Ehrenamtler, 
die mindestens 25 Jahre alt, physisch belastbar, teamfähig und 
verlässlich sind. Sie erhalten eine Ausbildung nach den Stan-
dards der Psychosozialen Notfallversorgung (PSNV). Wollen 
Sie uns unterstützen? Wollen Sie unser Team verstärken? Ha-
ben Sie Fragen zur Notfallseelsorge?
So sind wir zu erreichen: cb.spn.notfallseelsorge@mailbox.lstbb.de

Lesung: „Und dann ist einfach jemand da – Berührende Er-
lebnisse als Telefon- und Notfallseelsorger“

In seinem Erfahrungsbuch „Und dann ist einfach jemand da“ 
gibt der Spremberger Hellmuth Henneberg, der sich in diesem 
Ehrenamt engagiert, Einblick in eine Welt, die sich nach Schick-
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Verschiedenes

Aus dem Spremberger Anzeiger  
vor 100 Jahren

Vielen Handwerkern geht es heute schlechter als den Ar-
beitslosen.
September 1926
Wir beginnen mit den Bauernregeln für den September. Insge-
samt sind 24 überliefert. Die drei interessantesten lauten: „Sind 
Michael (29. September) die Vögel nah, so ist der Winter noch 
nicht nah. … Viele Eicheln im September, viel Schnee im De-
zember. … Septemberregen kommt Saaten und Reben gele-
gen.“ Mal sehen, ob das alles stimmt. Zum Jahresende werden 
wir schlauer sein. Als Zugabe gibt es noch einen Bauernreim: 
„Der Vater erbaut`s, der Sohn verhaut`s.“
Beim Bau der neuen Bahnhofstraße gab es das erste Todesop-
fer. Paul Hadamik, 22 Jahre alt und wohnhaft im Kochsdorfer-
weg 22, wurde von einem 200 Kilogramm schweren Lehmbro-
cken getroffen, der eine 18 Meter hohe Böschung hinabrutschte 
und ihn gegen eine Feldbahnlore schleuderte. Er erlitt einen 
Schädelbruch, an dem er verstarb. „Es handelt sich um einen 
Unglücksfall, der selbst bei größter Vorsicht nicht vermieden 
werden konnte.“

Selbstverständlich kamen die Stadtverordneten erneut zusam-
men. „Öffentliche Sitzung der Stadtverordneten am Dienstag, 
den 7. September. Anwesend 22 Stadtverordnete. … Nachdem 
die Dringlichkeit zweier Magistratsanträge anerkannt war und 
der Schriftführer das Protokoll der letzten, durch den Auszug 
der sozialdemokratischen Stadtverordneten beschlussunfähig 
gewordenen Sitzung verlesen hatte, wurde in die Tagesordnung 
eingetreten.“ Das erste Thema war ein Magistratsantrag, in dem 
es hieß, dass die „Gemeinnützige Baufürsorge eine Gründung 
des Mieterschutzbundes“ zehn Häuser auf dem Georgenberg 
bauen wollte. Für die üblichen Bürgschaften stand kein Geld in 
der Stadtkasse zur Verfügung. „Bei 60 – 70.000 Mk. Defizit im 
Etat dürfte man keine neuen Schulden machen, und das wüsste 
man, denn Mittel seien nicht vorhanden. … Eine Bürgschaft für 
Hypotheken auf das Haus der Guttemplerloge wurde auf 10.000 
Mk. erhöht, weil es sich um ein gemeinnütziges Unternehmen 
gegen den Alkoholmissbrauch handle. … Etatsüberschreitungen 
für das Krankenhaus und das Altersheim wurden nachbewilligt. 
… Die Wahl von Wahlmännern zu kommunaler Landtagswahl 
führte zu einem heiteren Intermezzo. Am Kommunallandtag für 

Für die Anerkennung als ehrenamtliche Nachbarschafts- und All-
tagshelfer im Land Brandenburg bietet das Mehrgenerationszent-
rum Bergschlösschen der Stiftung SPI als zertifizierte Einrichtung 
kostenlose Schulungen an: am 15. Oktober und 7. und 26. No-
vember 2026. Bei dem Kurs wird u.a. Grund- und Notfallwissen 
vermittelt, um für den ehrenamtlichen Einsatz bei pflegebedürf-
tigen Personen fit zu sein. Dazu zählen z.B. Hilfe beim Einkauf, 
Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen oder gemeinsame 
Spaziergänge. Eine Aufwandsentschädigung dafür kann aus dem 
monatlichen Entlastungsbetrag der Pflegekasse der pflegebedürf-
tigen Person in Höhe von 131 Euro im Monat abgerechnet werden. 
Am Ende der Schulung erhalten alle Teilnehmenden die Zertifika-
te, die sie berechtigen, auf dem Gebiet der ehrenamtlichen Nach-
barschafts- und Alltagshilfe tätig zu sein.
Schulungsort Spremberg: „Mühlentreff“ im Mühlenplatz 1, 
Sylvia Bayer: 0155 65277 698, pflege-spremberg@bb.stiftung-
spi.de oder
FreiwilligenAgentur Spremberg, Georgenstraße 37, Daniela 
Kühn: 0172 617 0046, freiwilligenagentur-spremberg@volksso-
lidaritaet.de
Die Schulungen sind Bestandteil des Projektes „Pflege vor Ort“ 
im Rahmen des Landesprogrammes „Pakt für Pflege“ mit Unter-
stützung des Landkreises Spree-Neiße.

Gemeinsam ist man weniger allein – Konferenz „Einsam-
keit“ am 14. Oktober 2026
Eine herzliche Einladung zu einem informativen Herbstnachmit-
tag in gemütlicher Runde. Vortrag und Workshops: Eingeladen 
sind Fachkräfte und Interessierte. Weitere Informationen unter: 
FreiwilligenAgentur Spremberg, Georgenstraße 37, 03130 Sp-
remberg, Tel.: 0172 6170046,
E-Mail: freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de
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Robert Koch- und Fröbel-Apotheke

Gesunde Haut im Fokus:  
Die Bedeutung dermatologischer Pflege

Die Haut ist das größte Organ des menschlichen Körpers und 
erfüllt täglich lebenswichtige Schutzfunktionen. Um diese natür-
liche Barriere aufrechtzuerhalten, benötigt sie - insbesondere 
bei zunehmenden Umwelteinflüssen oder empfindlicher Veran-
lagung - eine Pflege, die auf medizinischen und pharmazeuti-
schen Erkenntnissen basiert.
Ein zentraler Ansatz in der modernen Dermatologie ist es, die 
Haut nicht nur oberflächlich zu pflegen, sondern ihre Regenera-
tion von Grund auf zu unterstützen. Hierbei setzt beispielsweise 
das Schweizer Familienunternehmen Louis Widmer an, dessen 
Produkte nach strengen pharmazeutischen Richtlinien herge-
stellt werden. Dies garantiert eine hohe Reinheit der Inhaltsstof-
fe und eine optimale Verträglichkeit, selbst bei hochsensibler 
Haut.
Ein aktuelles Beispiel für diese gezielte Unterstützung der Haut-
barriere ist der Einsatz von Retinol. Als bewährter Wirkstoff in 
der Fachwelt fördert es die nächtliche Zellerneuerung und ver-
feinert das Hautbild, wenn es sanft in die Pflegeroutine integriert 
wird. Die richtige Kombination aus Reinigung, Basispflege und 
spezialisierten Seren ermöglicht es, die Hautgesundheit ganz-
heitlich und nachhaltig zu begleiten.
Wer sich intensiver mit der eigenen Hautgesundheit beschäf-
tigen und die Besonderheiten dermatologischer Pflege ken-
nenlernen möchte, ist herzlich zu einem Informationsabend der 
besonderen Art eingeladen. Die Robert Koch-Apotheke veran-
staltet zu diesem Thema ihre 3. Ladies Night mit einer erfahre-
nen Fachexpertin. Im Fokus steht unter anderem die Vorstellung 
des neuen Pures Retinol Serums 0,3 %.

Was: 3. Ladies Night mit Louis Widmer (Informations- und Ken-
nenlernabend)
Wann: Dienstag, 20.10.2026, Beginn 18:30 Uhr
Wo: Robert Koch-Apotheke, Dresdener Str. 43, 03130 Sprem-
berg
Eintritt: Kostenlos. Da die Plätze für einen persönlichen Aus-
tausch in ruhiger Atmosphäre begrenzt sind, ist eine vorherige 
Anmeldung direkt in der Apotheke oder telefonisch unter 03563 
608310 erforderlich.

Bitte beachten Sie: Am gesamten Veranstaltungstag 
(20.10.2026) steht Ihnen das Team der Apotheke für individuel-
le Beratungen rund um das Louis Widmer Sortiment mit einem 
Kennenlern-Rabatt von //20//% zur Verfügung.
Natürlich. Ganzheitlich. Herzlich.

Ihre Robert Koch-Apotheke

die Niederlausitz sind merkwürdigerweise die Errungenschaf-
ten der Revolution spurlos vorübergegangen.“ Die Wahl erfolgte 
gemäß dem Gesetz von 1823 und einer Verordnung von 1825.
Weiter: „Stadtv. Hartmann wies auf die große Erregung hin, die 
unter den Gewerbetreibenden wegen der hohen Nachzahlung 
herrsche, die diese zur Gewerbesteuer leisten müssten. Ein 
erheblicher Teil des gewerblichen Mittelstandes sei so proleta-
risiert, dass sich seine Lebenshaltung in nichts von der eines 
einfachen Arbeiters unterscheide. … mit dieser Steuerpolitik, 
die die Großen, entlaste und die Kleinen belaste, müsse ge-
brochen werden. … Spremberg stehe bezüglich der Erwerbslo-
sigkeit noch immer an der Spitze im Regierungsbezirk, … denn 
es seien noch 900 erwerbslose Männer und 300 erwerbslose 
Frauen vorhanden.“
Offiziell handelte es sich jedoch nur um 168 Männer, 194 Frauen 
und 181 Zuschlagempfänger, insgesamt also 543 Personen.
Eine Woche später folgte eine Fortsetzung zu der Frage der 
Gewerbeertragssteuer, begleitet von einem verblüffenden Vor-
schlag des Magistrats. „Da sich noch ein großer, durch Not-
standsarbeiten, Hochwasserschäden usw. verursachter Fehl-
betrag im Etat befindet, beschloß der Magistrat, eine Sperre 
sämtlicher fachlicher Aufgaben anzuordnen. Alle Beamten und 
Angestellten, die ohne besondere Genehmigung des Magistrats 
sachlich Ausgaben verursachen oder Bestellungen vorneh-
men, haben die Zahlung aus eigener Tasche zu leisten.“ Eini-
ge Auszüge aus der Diskussion, die heute noch oder erneut 
aktuell sind: „Da müsste man doch einsehen, dass Hunderte 
(Gewerbetreibende) nicht mehr in der Lage sind, die Steuern 
zu bezahlen. … Vielen Handwerkern geht es heute schlechter 
als den Arbeitslosen. … Stadtv. Schwier stellte fest, dass die 
Defizitwirtschaft immer größer werde, wenn der sozialdemokra-
tische Antrag angenommen werde. Man bewillige und bewillige 
und wisse nicht, wie man das Geld aufbringen werde.“

Zum Schluss einige kurze Meldungen: „Der Bau des Finanz-
amtes hat begonnen“ – heute befindet sich an dieser Stelle 
das Polizeirevier. Am 21. Mai 1865 fand in Spremberg der erste 
Streik statt, organisiert von Maurern in Reuthen. Für das Amt 
des Oberbürgermeisters von Cottbus bewarben sich 98 Per-
sonen. Die Modernisierung der Wasserversorgung in Sprem-
berg wurde eingeleitet. Der „Elbe= Oder=Kanal=Verein“ wird in 
„Elbe=Spree=Oder=Kanal=Verein“ umbenannt und hat seinen 
Sitz in Cottbus. Der „Literarische Verein am Gymnasium“ feierte 
am 25. September sein viertes Stiftungsfest.

Harri Piel

Anzeige(n)


